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1.	 Allgemeine Hinweise
Diese Anleitung richtet sich an den Fachhandwerker.

	Hinweis
Lesen Sie diese Anleitung vor dem Gebrauch sorgfältig 
durch und bewahren Sie sie auf.
Geben Sie die Anleitung ggf. an einen nachfolgenden 
Benutzer weiter.

1.1	 Andere Markierungen in dieser Dokumentation

	Hinweis
Allgemeine Hinweise werden mit dem nebenstehenden 
Symbol gekennzeichnet.
ff Lesen Sie die Hinweistexte sorgfältig durch.

Symbol Bedeutung
 
 

Sachschaden
(Geräte-, Folge-, Umweltschaden) 

ff Dieses Symbol zeigt Ihnen, dass Sie etwas tun müssen. 
Die erforderlichen Handlungen werden Schritt für Schritt 
beschrieben.

1.2	 Zutreffende Geräte
ISG web, Bestellnummer 229336

1.2.1	 Markenkonformität

	Hinweis
Diese Software kann nur zusammen mit Geräten und 
Software des gleichen Herstellers betrieben werden.
ff Verwenden Sie diese Software nicht in Verbindung 
mit Software oder Geräten anderer Hersteller.

1.3	 Mitgeltende Dokumente
		 Bedienungs- und Installationsanleitung 

Internet Service Gateway ISG web
		 Bedienungs- und Installationsanleitung des angeschlos-

senen Lüftungsintegralgerätes oder der Wärmepumpe
		 Nutzungsbedingungen für das ISG web
		 Vertragsbedingungen für den Erwerb von kostenpflichti-

gen Software-Erweitungen mit Zusatzfunktionen für das 
ISG web

!
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2.	 Sicherheit

2.1	 Bestimmungsgemäße Verwendung

! 	Sachschaden
Unsachgemäßer Gebrauch kann zur Schädigung des an-
geschlossenen Lüftungsintegralgerätes oder der Wärme-
pumpe führen.

Zum bestimmungsgemäßen Gebrauch gehört auch das Beachten 
dieser Anleitung sowie der Anleitungen für eingesetztes Zubehör.

Systemvoraussetzungen

	Hinweis
Der bauseits eingesetzte Koppler von TP auf IP muss KNX-
IP-Routing unterstützen. Der Koppler muss ein „KNX-IP-
Router“ sein. Ein KNX-IP-Interface unterstützt nur Tun-
neling und ist nicht ausreichend. 

-- ISG web mit Servicepaket Basic
-- Kompatibles Gerät (siehe Kapitel „Kompatibilitätsübersicht“)
-- KNX-IP-Router
-- IP-Netzwerkverbindung zum ISG und zum KNX-IP-Router
-- ETS 3.0f (nur mit Patch), 4.1.5 oder höher

2.2	 Allgemeine Sicherheitshinweise
Wir gewährleisten eine einwandfreie Funktion und Betriebssi-
cherheit nur, wenn das für das Gerät bestimmte Originalzubehör 
verwendet wird.

2.3	 Vorschriften, Normen und Bestimmungen

	Hinweis
Beachten Sie alle nationalen und regionalen Vorschriften 
und Bestimmungen.

3.	 Produktbeschreibung
Das Produkt ist eine optionale Software-Erweiterung für das ISG 
zur Gebäudeautomatisierung. Die ISG-Software ist ein Gateway 
zum Wärmepumpen-Manager (WPM). Funktionsnotwendige Kom-
ponenten für den Betrieb der Wärmepumpe, z. B. Fühler, können 
nicht durch KNX-Komponenten ersetzt werden.

Mit der KNX-Software stehen folgende Funktionen des WPM zur 
Verfügung:
-- Betriebsarten einstellen
-- Solltemperaturen einstellen
-- Lüfterstufen schalten
-- Auslesen von aktuellen Werten und Anlagendaten

Die verfügbaren Objekte sind im Kapitel „Kommunikationsobjekte“ 
aufgeführt.

4.	 Einstellungen
Die am ISG möglichen Einstellungen sind abhängig vom ange-
schlossenen Gerätetyp. Sie können in der ETS zwischen folgenden 
Gerätetypen wählen:

Gerätetyp Beschreibung
Keine Kein Gerätetyp festgelegt
LWZ 03/04 Trend Serie Lüftungsintegralgeräte LWZ 303/403 und LWZ 

Trend Serie
LWZ 04 Serie Lüftungsintegralgeräte 304/404/504 mit optiona-

ler Solaranbindung
WPL/WPF WPL und WPF Geräte mit WPM3 Regler
WPC/WPF WPC und WPF Anlagen mit WPM3i Regler (kom-

pakte Anlagen mit integriertem WPM)
WPL Split WPL Split Inverter Geräte mit WPMme Regler 

(WPL IK/IS etc.)

4.1	 KNX-Programmiermodus aktivieren

26
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1	 LED X1
2	 Wartungstaster

	Hinweis
Achten Sie darauf, den Wartungstaster mittig zu drücken.
Andernfalls kann das Gerät die Eingabe nicht registrieren 
und den KNX-Programmiermodus nicht aktivieren.

ff Um das Gerät in den KNX-Programmiermodus zu schalten, 
drücken Sie für ca. 6 Sekunden den Wartungstaster.

Bei aktiviertem KNX-Programmiermodus leuchtet die LED X1 dau-
erhaft grün.

	Hinweis
Wenn die LED X1 nicht dauerhaft grün leuchtet, wurde 
der KNX-Programmiermodus nicht korrekt aktiviert.
ff Wiederholen Sie den Vorgang.

KNX-Programmiermodus deaktivieren
ff Um den KNX-Programmiermodus zu deaktivieren, drücken 
Sie kurz den Wartungstaster.

-- Das Gerät aktiviert die CAN-Funktion.
-- Die LED X1 blinkt dauerhaft schnell.
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4.2	 Kompatibilitätsübersicht
Verwenden Sie das Produkt nur in Kombination mit den nachfol-
gend genannten Geräten:

Stiebel Eltron 
 

Typ 
 

B/ 
N 

ab BJ. 
 

Regler 
 

ab Soft-
ware 

Gebäude-
automati-
sierung

            ISG web + 
KNX

LWZ 303/403 Integ-
ral/SOL

Integral B 08/2008     x 

LWZ 304/404 SOL Integral N    x
LWA 403 Integral N    -
LWZ 304 Integral Integral B    -
LWZ 304/404 Trend Integral N    x
LWZ 504 Integral N     für EMI: 4.02, 

SW ID 7962 
x 

LWZ 304/404 FLEX Integral N    -
LWZ Smart Integral N    -
WPL 33 HT LW-WP B  WPM 2.1  -
WPL 15/25 A(S) LW-WP B  WPM 2.1  -
WPL 5N plus LW-WP B  WPMx  -
WPL 10 I, IK, AC LW-WP B 05/2009 WPM II 6529 -
WPL 13 /20 A basic LW-WP B 05/2009 WPM II 6529 -
WPL 13-23 E / cool LW-WP B 05/2009 WPM II 6529 -
WPL 34/47/57 LW-WP B 05/2009 WPM II 6529 -
WPL I(S)-2 / IK(S)-2 LW-WP B  WPMme 34007 x
WPL 33 HT LW-WP N  WPM 3  x
WPL 15/25 A(C)(S) LW-WP N 26/2015 WPM 3 WPM 390.03, 

FES 417.02
x 

WPL 15/20/25 A(C)(S) LW-WP N  WPM 3  x
WPL 5N plus LW-WP N  WPMx  -
WPL 10 I, IK, AC LW-WP N  WPM 3  x
WPL 13/20 A basic LW-WP N  WPM 3  x
WPL 13-23 E / cool LW-WP N  WPM 3  x
WPL 34/47/57 LW-WP N  WPM 3  x
WPL Trend LW-WP N  WPM 3  -
WPL I(S)-2 / IK(S)-2 LW-WP N  WPMme  x
WPF 10-16 M SW-WP B 05/2009 WPM II 6529 -
WPF 20-66 / HT SW-WP B 05/2009 WPM II 6529 -
WPF 5-16 E / cool SW-WP B 01/2009 WPM iw 32508 -
WPF 5-16 basic SW-WP B 01/2009 WPM iw 32508 -
WPC 5-13 / cool SW-WP B 01/2009 WPM iw 32508 -
WPF 10-16 M SW-WP N  WPM 3  x
WPF 20-66 / HT SW-WP N  WPM 3  x
WPF 5-16 basic SW-WP N  WPM iw  -
WPF 04-16 / cool SW-WP N  WPM 3i  x
WPC 04-13 / cool SW-WP N  WPM 3i  x

Bestandsanlagen	 B
Neuanlagen	 N
kompatibel	 x
nicht möglich	 -
LW-WP		  Luft/Wasser Wärmepumpe
SW-WP		  Sole/Wasser-Wärmepumpe

	Hinweis
Damit die Parameter Ihrer Anlage entsprechend korrekt 
konfiguriert werden können, wählen Sie bei der Parame-
terkonfiguration zuerst den Gerätetyp aus.

4.3	 Inkompatibilität
Betreiben Sie das ISG nicht zusammen mit einem DCo-aktiv GSM 
am selben CAN-BUS. Dies kann zu Fehlfunktionen bei der Kom-
munikation zum WPM führen.

5.	 Problembehebung
Gerät kann nicht in den Programmiermodus geschaltet werden
ff Prüfen Sie, ob die KNX-Software installiert ist (siehe Reiter 
„INFO“ in der ISG-SERVICEWELT).

Fehlermeldung „Es ist ein interner Gerätefehler aufgetreten“

Es wurde ein falscher Gerätetyp ausgewählt.
ff Wählen Sie einen anderen Gerätetyp. Vergewissern Sie 
sich, dass Ihr Gerät KNX-kompatibel ist (siehe Kapitel 
„Kompatibilitätsübersicht“).
ff Prüfen Sie in der SERVICEWELT, ob das ISG die Anlage kor-
rekt erkannt hat.

Keine Kommunikation zwischen ISG und KNX-System

Wenn keine Telegramme von der Kommunikation des ISG mit dem 
KNX-System aufgezeichnet werden, gehen Sie folgendermaßen 
vor:
ff Prüfen Sie, dass Multicast im DSL-Router/Switch nicht ge-
sperrt ist.
ff Prüfen Sie, dass das ISG im Heimnetzwerk kommunizieren 
darf.
ff Prüfen Sie die Einstellungen des KNX-IP-Routers. Beach-
ten Sie die Bedienungs- und Installationsanleitung des 
KNX-IP-Routers.
ff Prüfen Sie die KNX-Topologie.
ff Wenn Sie Änderungen vorgenommen haben, starten Sie das 
ISG neu.

Beispieltopologie

d0
00

00
52

56
5

ff Um mögliche Fehlerquellen zu umgehen, erstellen Sie zu-
nächst eine Minimalkonfiguration. Die Minimalkonfiguration 
besteht aus einem Rechner mit ETS-Software und einem 
ISG web. Verbinden Sie die Komponenten über einen Switch/
DSL Router. Verwenden Sie ein Ethernetkabel.



Software-Dokumentation� 
Parameter

D
EU

TS
CH

www.stiebel-eltron.com� KNX IP | 5

ff Konfigurieren Sie die Netzwerkkarte des Rechners über die 
ETS als Programmierverbindung.
ff Erweitern Sie schrittweise die Komplexität der Konfiguration 
(KNX-IP-Router und weitere Komponenten).

Wenn Sie bei Problemen mit dem Produkt die Ursache nicht be-
heben können, ziehen Sie einen IT-Fachmann zurate.

6.	 Parameter
Das Gerät hat die nachfolgenden konfigurierbaren Parameter. 
Vorgabewerte sind in der Spalte „DEF“ angegeben.

6.1	 Parameterblock „Allgemein“

	Hinweis
Damit die Parameter Ihrer Anlage entsprechend korrekt konfiguriert werden können, wählen Sie bei der Parameterkonfiguration 
zuerst den Gerätetyp aus. Wenn die Parameter korrekt gewählt wurden, wird Ihre Anlage entsprechend gefiltert, sodass nur 
verfügbare Objekte mit gültigen Werten ausgegeben werden.
Wenn ein nicht verfügbares Objekt abgefragt wird, gibt der WPM den Ersatzwert „32768 (0x8000H)“ aus. Bei Geräten der 
LWZ-Baureihe werden die Ersatzwerte „-60“ (bei Unterbrechung / Nichtvorhandensein der Sensorleitung) und „-50“ (bei 
Kurzschluss der Sensorleitung) ausgegeben.

Parameter Werte DEF Beschreibung
KNX-IP Gerätename ISG-KNX  Legt den Gerätenamen für das KNX-IP Discovery fest.
Verzögerung bei Busspannungswiederkehr (Sekunden) 0..255: 15 15 Definiert den Zeitpunkt, ab wann die ersten Werte auf Bus gesendet 

werden.
Gerätetyp 
 
 
 
 
 
 

0 = nicht vorhanden, 0 Definiert den an das ISG angeschlossenen Gerätetyp. 
 
 
 
 
 
 

1 = LWZ ..03/..04 Trend 
Serie

  

2 = LWZ ..04 Serie   
3 = WPL/WPF  
4 = WPC/WPF  
5 = WPL Split  

HK1 verwenden 0 = nein, 1 = ja 0 Legt fest, ob die Objekte für den Heizkreis 1 aktiv sein sollen.
HK2 verwenden 0 = nein, 1 = ja 0 Legt fest, ob die Objekte für den Heizkreis 2 aktiv sein sollen.
Betriebsstatus auswerten 0 = nein, 1 = ja 0 Definiert den Zeitpunkt, wann die aktuelle Uhrzeit auf Bus gesendet 

wird.
SG Ready verwenden 0 = nein, 1 = ja 0 Definiert ob SG Ready aktiv ist oder nicht
Zyklisches Senden der Temperatur (Minuten, 0 = inaktiv) 0..255: 0 0 Legt fest, ob alle allgemeinen Temperaturwerte zyklisch gesendet 

werden sollen.
Senden bei Temperaturänderung (0,1 K, 0 = inaktiv) 0..255: 0 0 Legt fest, ab welchen Änderungen seit letztem Senden Temperatur-

werte erneut gesendet werden.
Zyklisches Senden der Raumfeuchte (Minuten, 0 = inaktiv) 0..255: 0 0 Legt fest, ob Raumfeuchte Werte zyklisch gesendet werden sollen.
Senden bei Feuchteänderung (0,1 %, 0 = inaktiv) 0..255: 0 0 Legt fest, ab welchen Änderungen seit letztem Senden die Raum-

feuchten erneut gesendet werden.
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6.2	 Parameterblock „IP-Konfiguration“

	Hinweis
Wenn das Gerät vor der Aktivierung des KNX-Programmiermodus in das Netzwerk eingebunden wurde, sind in der Regel keine 
Änderungen in der IP-Konfiguration notwendig.

Weitere Angaben zur IP-Konfiguration, siehe Kapitel „Konfiguration / IP-Parameter“. Vorgabewerte sind in der Spalte „DEF“ angegeben.

Parameter Werte DEF Beschreibung
IP Einstellungen durch ETS 0 = nicht verwenden 0 Ob die IP Einstellungen des ISG durch die ETS festgelegt werden sollen.

1 = DHCP   
 2 = statisch    
 IP Adresse  Read-Only Parameter als Überschrift

Byte 1 0..255: 0 0 Byte 1 der IP Adresse
Byte 2 0..255: 0 0 Byte 2 der IP Adresse
Byte 3 0..255: 0 0 Byte 3 der IP Adresse
Byte 4 0..255: 0 0 Byte 4 der IP Adresse
 Subnetzmaske  Read-Only Parameter als Überschrift

Byte 1 0..255: 0 0 Byte 1 der Subnetzmaske
Byte 2 0..255: 0 0 Byte 2 der Subnetzmaske
Byte 3 0..255: 0 0 Byte 3 der Subnetzmaske
Byte 4 0..255: 0 0 Byte 4 der Subnetzmaske
 Standard Gateway  Read-Only Parameter als Überschrift

Byte 1 0..255: 0 0 Byte 1 der Gateway Adresse
Byte 2 0..255: 0 0 Byte 2 der Gateway Adresse
Byte 3 0..255: 0 0 Byte 3 der Gateway Adresse
Byte 4 0..255: 0 0 Byte 4 der Gateway Adresse

System Multicast Adresse verwenden 0 = nein, 1 = ja  1 Ob die System Multicast Adresse (224.0.23.12) oder eine andere, manuelle 
verwendet werden soll

Byte 1 224..239: 239, Read-Only: 224 224 Byte 1 der KNX-IP Routing Multicast Addresse. Read-Only wenn System Mul-
ticast Adresse verwenden == ja

Byte 2 0..255: 0, Read-Only: 0 0 Byte 2 der KNX-IP Routing Multicast Addresse. Read-Only wenn System Mul-
ticast Adresse verwenden == ja

Byte 3 0..255: 23, Read-Only: 23 23 Byte 3 der KNX-IP Routing Multicast Addresse. Read-Only wenn System Mul-
ticast Adresse verwenden == ja

Byte 4 0..255: 12, Read-Only: 12 12 Byte 4 der KNX-IP Routing Multicast Addresse. Read-Only wenn System Mul-
ticast Adresse verwenden == ja

6.3	 Parameterblock „Telemetrie“
Der Parameterblock ist nur sichtbar, wenn zuvor ein spezifischer Gerätetyp gewählt wurde. Vorgabewerte sind in der Spalte „DEF“ 
angegeben.

Parameter Werte DEF Beschreibung
Laufzeiten auswerten 0 = nein, 1 = ja 0 Ob die Kommunikationsobjekte für die Laufzeiten aktiviert sind.
Elektr. Energieverbrauch auswerten 0 = nein, 1 = ja 0 Ob die Kommunikationsobjekte für die elektrischen Energieverbäuche aktiviert sind.
Zyklisches Senden der Verbrauchs-
werte (Minuten, 0 = inaktiv)

0..255 0 Legt fest, ob alle elektr. Verbauchswerte zyklisch gesendet werden sollen. 

Senden bei Summenwert Änderung 
(0,1 MWh, 0 = inaktiv)

0..255 0 Legt fest, ab welchen Änderungen seit letztem Senden die Summenwerte erneut gesen-
det werden.

Senden bei Tageswert Änderung (0,1 
kWh, 0 = inaktiv)

0..255 0 Legt fest, ab welchen Änderungen seit letztem Senden die Tageswerte erneut gesendet 
werden.

Wärmemengen auswerten 0 = nein, 1 = ja 0 Ob die Kommunikationsobjekte für die Wärmemengen aktiviert sind.
Solarthermie auswerten 0 = nein, 1 = ja 0 Ob die Kommunikationsobjekte für die Solarthermie aktiviert sind.
Zyklisches Senden der Wärmemengen 
(Minuten, 0 = inaktiv)

0..255 0 Legt fest, ob alle Wärmemengen zyklisch gesendet werden sollen. 

Senden bei Summenwert Änderung 
(0,1 MWh, 0 = inaktiv)

0..255 0 Legt fest, ab welchen Änderungen seit letztem Senden die Summenwerte erneut gesen-
det werden.

Senden bei Tageswert Änderung (0,1 
kWh, 0 = inaktiv)

0..255 0 Legt fest, ab welchen Änderungen seit letztem Senden die Tageswerte erneut gesendet 
werden.
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7.	 Kommunikationsobjekte
Das Gerät hat die nachfolgend beschriebenen Kommunikationsobjekte.

7.1	 Funktionsbereich „Allgemein“

7.1.1	 Objektliste „Betriebsart“

Der Parameterblock ist nur verfügbar, wenn zuvor ein spezifischer Gerätetyp gewählt wurde.

Objekt Name Funktion Bemerkung Datenpunkt-
typ (DPT)

 Flags 

20 Betriebsart KNX Betriebsart  1 Byte 20.102 DPT_HVAC-
Mode

K, S, Ü 

Lüftungs-Integral-
geräte

  Umsetzung KNX auf ISG Betriebsart:         

0 Auto <->  Automatik
1 Comfort <-> Tagbetrieb
2 Standby <-> Bereitschaft
3 Economy <-> Absenkbetrieb
4 Building Protection <-> Notbetrieb
Keine Änderung <- Warmwasser

  
Keine Änderung <- Handbetrieb   

   
WPM

 
Umsetzung KNX auf ISG Betriebsart:  

   
0 Auto <-> Programmbetrieb
1 Comfort <->  Komfortbetrieb
2 Standby <->  Bereitschaftsbetrieb
3 Economy <-> ECO-Betrieb
4 Building Protection <-> Notbetrieb

  Keine Änderung <- Warmwasser     

21 
 
 

Betriebsart 
 
 

Automatik 
 
 

Bit synchronisiert mit Betriebsart. 
Setzen löscht jeweils andere Bits. 
Entspricht "Programmbetrieb" beim 
WPM 3

1 Bit 
 
 

1.003 DPT_Enable 
 
 

K, S, Ü 
 
 

22 Betriebsart Bereitschaft Bit synchronisiert mit Betriebsart. Set-
zen löscht jeweils andere Bits.

1 Bit 1.003 DPT_Enable K, S, Ü 

23 
 

Betriebsart 
 

Tagbetrieb 
 

Bit synchronisiert mit Betriebsart. 
Setzen löscht jeweils andere Bits. Ent-
spricht "Komfortbetrieb" beim WPM 3

1 Bit 
 

1.003 DPT_Enable 
 

K, S, Ü 
 

24 
 
 

Betriebsart 
 
 

Absenkbetrieb 
 
 

Bit synchronisiert mit Betriebsart. 
Setzen löscht jeweils andere Bits. Ent-
spricht "Nachtbetrieb" bzw. "ECO-Be-
trieb" beim WPM 3

1 Bit 
 
 

1.003 DPT_Enable 
 
 

K, S, Ü 
 
 

25 Betriebsart Warmwasser Bit synchronisiert mit Betriebsart. Set-
zen löscht jeweils andere Bits.

1 Bit 1.003 DPT_Enable K, S, Ü 

27 Betriebsart Notbetrieb Bit synchronisiert mit Betriebsart. Set-
zen löscht jeweils andere Bits.

1 Bit 1.003 DPT_Enable K, S, Ü 

 
Dieses Objekt ist nur verfügbar bei einem Lüftungsintegralgerät:
26 Betriebsart Handbetrieb Bit synchronisiert mit Betriebsart. Set-

zen löscht jeweils andere Bits.
1 Bit 1.003 DPT_Enable K, S, Ü 

K = Kommunikation, S = Schreiben, L = Lesen, Ü = Übertragen, A = Aktualisieren
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7.1.2	 Objektliste „Warmwasser“

Der Parameterblock ist nur verfügbar, wenn zuvor ein spezifischer Gerätetyp gewählt wurde.

Objekt Name Funktion Datenpunkttyp (DPT) Flags
31 Warmwasser Solltemperatur Tag/Komfort 2 Byte Float 9.001 DPT_Value_Temp K, S, Ü

32 Warmwasser Solltemperatur Nacht/Eco 2 Byte Float 9.001 DPT_Value_Temp K, S, Ü

33 Warmwasser Aktuelle  Solltemperatur 2 Byte Float 9.001 DPT_Value_Temp K, L, Ü

34 Warmwasser WW Ist Temperatur 2 Byte Float 9.001 DPT_Value_Temp K, L, Ü

K = Kommunikation, S = Schreiben, L = Lesen, Ü = Übertragen, A = Aktualisieren

7.1.3	 Objektliste „Lüftung“

Weitere Angaben zur Lüftungskonfiguration, siehe Kapitel „Konfiguration / Lüfterstufen“.

Der Parameterblock ist nur verfügbar, wenn ein Lüftungsintegralgerät als Gerätetyp gewählt wurde.

Objekt Name Funktion Bemerkung Datenpunkt-
typ (DPT)

 Flags 

41 Lüftung Lüfterstufe Tag Im ISG Wertebereich 0-3 1 Byte 5.010 DPT_Value_1_Ucount K, S, Ü

42 Lüftung Lüfterstufe Tag % Im ISG Wertebereich 0-3 1 Byte 5.001 DPT_Scaling K, S, Ü

43 Lüftung Lüfterstufe Nacht Im ISG Wertebereich 0-3 1 Byte 5.010 DPT_Value_1_Ucount K, S, Ü

44 Lüftung Lüfterstufe Nacht % Im ISG Wertebereich 0-3 1 Byte 5.001 DPT_Scaling K, S, Ü

45 Lüftung Lüfterstufe außerplan Im ISG Wertebereich 0-3 1 Byte 5.010 DPT_Value_1_Ucount K, S, Ü

46 Lüftung Lüfterstufe außerplan % Im ISG Wertebereich 0-3 1 Byte 5.001 DPT_Scaling K, S, Ü

K = Kommunikation, S = Schreiben, L = Lesen, Ü = Übertragen, A = Aktualisieren

7.1.4	 Objektliste „HK 1“

Der Parameterblock ist nur verfügbar, wenn zuvor ein spezifischer Gerätetyp gewählt wurde und der Parameter „HK 1 verwenden“ 
den Wert „ja“ hat.

Objekt 
 

Name 
 

Funktion 
 

Bemerkung 
 

Daten-
punkttyp 
(DPT)

 
 

Flags 
 

1 Heizkreis 1 Heizen Raumsolltemperatur Tag/Komfort  2 Byte Float 9.001 DPT_Value_Temp K, S, Ü

2 Heizkreis 1 Heizen Raumsolltemperatur Nacht/ Eco  2 Byte Float 9.001 DPT_Value_Temp K, S, Ü

4 Heizkreis 1 Raumtemperatur Ist Wert der am Regler angeschlos-
senen Fernbedienung

2 Byte Float 9.001 DPT_Value_Temp K, L, Ü 

5 Heizkreis 1 Aktueller Sollwert  2 Byte Float 9.001 DPT_Value_Temp K, L, Ü

6 Heizkreis 1 Istwert Ab WPM3 390_03. Sonst Objekt 
Rücklauf IST verwenden. 

2 Byte Float 9.001 DPT_Value_Temp K, L, Ü 

7 Heizkreis 1 Raumfeuchte Ist Wert der am Regler angeschlos-
senen Fernbedienung

2 Byte Float 9.007 DPT_Value_Humidity K, L, Ü 

     alternativ 5.001 DPT_Scaling  

 
Dieses Objekt ist nur verfügbar bei einem Lüftungsintegralgerät:
3 Heizkreis 1 Aktuelle Raumsolltemperatur  2 Byte Float 9.001 DPT_Value_Temp K, L, Ü

K = Kommunikation, S = Schreiben, L = Lesen, Ü = Übertragen, A = Aktualisieren
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7.1.5	 Objektliste „HK 2“

Der Parameterblock ist nur verfügbar, wenn zuvor ein spezifischer Gerätetyp gewählt wurde und der Parameter „HK 2 verwenden“ 
den Wert „ja“ hat.

Objekt 
 

Name 
 

Funktion 
 

Bemerkung 
 

Daten-
punkttyp 
(DPT)

 
 

Flags 
 

1 Heizkreis 2 Heizen Raumsolltemperatur Tag/Komfort  2 Byte Float 9.001 DPT_Value_Temp K, S, Ü

2 Heizkreis 2 Heizen Raumsolltemperatur Nacht/ Eco  2 Byte Float 9.001 DPT_Value_Temp K, S, Ü

4 Heizkreis 2 Raumtemperatur Ist Wert der am Regler ange-
schlossenen Fernbedienung

2 Byte Float 9.001 DPT_Value_Temp K, L, Ü 

5 Heizkreis 2 Aktueller Sollwert  2 Byte Float 9.001 DPT_Value_Temp K, L, Ü

6 
 
 

Heizkreis 2 
 
 

Istwert 
 
 

Wird nur bei Inverter Anlagen 
und Lüftungsintegralgeräten ge-
liefert. Sonst Objekt Rücklauf IST 
verwenden

2 Byte Float 
 
 

9.001 DPT_Value_Temp 
 
 

K, L, Ü 
 
 

7 Heizkreis 2 Raumfeuchte Ist Wert der am Regler ange-
schlossenen Fernbedienung

2 Byte Float 9.007 DPT_Value_Humidity K, L, Ü 

     alternativ 5.001 DPT_Scaling  

 
Dieses Objekt ist nur verfügbar bei einem Lüftungsintegralgerät:
3 Heizkreis 2 Aktuelle Raumsolltemperatur  2 Byte Float 9.001 DPT_Value_Temp K, L, Ü

K = Kommunikation, S = Schreiben, L = Lesen, Ü = Übertragen, A = Aktualisieren
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7.1.6	 Objektliste „Betriebsstatus“

Der Parameterblock ist nur verfügbar, wenn zuvor ein spezifischer Gerätetyp gewählt wurde und der Parameter „Betriebsstatus aus-
werten“ den Wert „ja“ hat.

Objekt Name Funktion Datenpunkttyp (DPT) Flags Verfügbar ab
50 Betriebsstatus Außentemperatur 2 Byte Float 9.001 DPT_Value_Temp K, L, Ü   
51 Betriebsstatus Vorlauftemperatur 2 Byte Float 9.001 DPT_Value_Temp K, L, Ü WPM3 390_03
52 Betriebsstatus Rücklauftemperatur 2 Byte Float 9.001 DPT_Value_Temp K, L, Ü  
97 Betriebsstatus Fehlerstatus 1 Bit 1.003 DPT_Enable K, L, Ü  

 
Diese Objekte sind nur verfügbar bei einem Lüftungsintegralgerät:
53 Betriebsstatus Nachheizstufen 1 Byte Bitfeld 6.020 DPT_Status_Mode3 K, L, Ü  

55 Betriebsstatus Verdichter 1 Bit 1.003 DPT_Enable K, L, Ü  
56 Betriebsstatus Heizen 1 Bit 1.003 DPT_Enable K, L, Ü  
57 Betriebsstatus Kühlen 1 Bit 1.003 DPT_Enable K, L, Ü  
58 Betriebsstatus Warmwasserbereitung 1 Bit 1.003 DPT_Enable K, L, Ü  
59 Betriebsstatus Elektr. Nachheizung 1 Bit 1.003 DPT_Enable K, L, Ü  
60 Betriebsstatus Service 1 Bit 1.003 DPT_Enable K, L, Ü  
61 Betriebsstatus Fernwartung 1 Bit 1.003 DPT_Enable K, L, Ü  
62 Betriebsstatus Filterwechsel 1 Bit 1.003 DPT_Enable K, L, Ü  
63 Betriebsstatus Lüftung 1 Bit 1.003 DPT_Enable K, L, Ü  
64 Betriebsstatus Heizkreispumpe 1 Bit 1.003 DPT_Enable K, L, Ü  
65 Betriebsstatus Abtauen Verdampfer 1 Bit 1.003 DPT_Enable K, L, Ü  
66 Betriebsstatus Filterwechsel Abluft 1 Bit 1.003 DPT_Enable K, L, Ü  
67 Betriebsstatus Filterwechsel Zuluft 1 Bit 1.003 DPT_Enable K, L, Ü  
68 Betriebsstatus Aufheizprogramm aktiv 1 Bit 1.003 DPT_Enable K, L, Ü  

 
Diese Objekte sind nur beim Gerätetyp "3" und "4"verfügbar:
70 Betriebsstatus Heizkreis 1 Pumpe 1 Bit 1.003 DPT_Enable K, L, Ü WPM3 390_03, 

WPM3i 391_05
71 Betriebsstatus Heizkreis 2 Pumpe 1 Bit 1.003 DPT_Enable K, L, Ü WPM3 390_03, 

WPM3i 391_05
72 Betriebsstatus Aufheizprogramm 1 Bit 1.003 DPT_Enable K, L, Ü WPM3 390_03, 

WPM3i 391_05
73 Betriebsstatus Elektrische Not-/Zusatzheizung 1 Bit 1.003 DPT_Enable K, L, Ü WPM3 390_03, 

WPM3i 391_05
74 Betriebsstatus Heizen 1 Bit 1.003 DPT_Enable K, L, Ü WPM3 390_03, 

WPM3i 391_05
75 Betriebsstatus Warmwasserbereitung 1 Bit 1.003 DPT_Enable K, L, Ü WPM3 390_03, 

WPM3i 391_05
76 Betriebsstatus Verdichter 1 Bit 1.003 DPT_Enable K, L, Ü WPM3 390_03, 

WPM3i 391_05
77 Betriebsstatus Sommerbetrieb 1 Bit 1.003 DPT_Enable K, L, Ü WPM3 390_03, 

WPM3i 391_05
78 Betriebsstatus Kühlen 1 Bit 1.003 DPT_Enable K, L, Ü WPM3 390_03, 

WPM3i 391_05

 
Diese Objekte sind nur beim Gerätetyp "3" verfügbar:
79 Betriebsstatus Abtauen 1 Bit 1.003 DPT_Enable K, L, Ü WPM3 390_03
80 Betriebsstatus Silent Mode 1 1 Bit 1.003 DPT_Enable K, L, Ü WPM3 390_03
81 Betriebsstatus Silent Mode 2 1 Bit 1.003 DPT_Enable K, L, Ü WPM3 390_03
86 Betriebsstatus Verdichter 1 1 Bit 1.003 DPT_Enable K, L, Ü  
87 Betriebsstatus Verdichter 2 1 Bit 1.003 DPT_Enable K, L, Ü  
88 Betriebsstatus Verdichter 3 1 Bit 1.003 DPT_Enable K, L, Ü  
89 Betriebsstatus Verdichter 4 1 Bit 1.003 DPT_Enable K, L, Ü  
90 Betriebsstatus Verdichter 5 1 Bit 1.003 DPT_Enable K, L, Ü  
91 Betriebsstatus Verdichter 6 1 Bit 1.003 DPT_Enable K, L, Ü  

K = Kommunikation, S = Schreiben, L = Lesen, Ü = Übertragen, A = Aktualisieren
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7.1.7	 Objektliste „SG Ready“

Der Parameterblock ist nur verfügbar, wenn zuvor ein spezifischer Gerätetyp gewählt wurde und der Parameter „SG Ready verwenden“ 
den Wert „ja“ hat.

Objekt Name Funktion Bemerkung Datenpunkttyp 
(DPT)

 Flags 

160 SG Ready aktivieren Aktiviert bzw. deaktiviert SG Ready 1Bit 1.001 DPT_Switch K, S

161 SG Ready Eingang 1 Schaltobjekt für SG Ready Eingang 1 1 Bit 1.001 DPT_Switch K, S

162 SG Ready Eingang 2 Schaltobjekt für SG Ready Eingang 2 1 Bit 1.001 DPT_Switch K, S

163 SG Ready Betriebszustand Aktueller Betriebszustand SG Ready 8 Bit 20.xxx DPT_SGReadyMode K, L, Ü

164 SG Ready PV-Leistung Eingang für PV Zähler (noch nicht genutzt) 4 Byte Float 14.056 DPT_Value_Power K, S

K = Kommunikation, S = Schreiben, L = Lesen, Ü = Übertragen, A = Aktualisieren

7.2	 Funktionsbereich „Telemetrie“
Die Objektlisten aus dem Funktionsbereich „Telemetrie“ sind nur verfügbar, zuvor ein spezifischer Gerätetyp gewählt wurde.

7.2.1	 Objektliste „Laufzeiten“

Der Parameterblock ist nur verfügbar, wenn zuvor ein spezifischer Gerätetyp gewählt wurde und der Parameter „Laufzeiten auswerten“ 
den Wert „ja“ hat.

Objekt Name Funktion Datenpunkttyp (DPT) Flags
 
Diese Objekte sind bei allen Gerätypen außer beim Gerätetyp "3" verfügbar:
100 Laufzeiten Verdichter Heizen 2 Byte Integer 7.007 DPT_TimePeriodHrs K, L, Ü

101 Laufzeiten Verdichter Kühlen 2 Byte Integer 7.007 DPT_TimePeriodHrs K, L, Ü

102 Laufzeiten Verdichter Warmwasser 2 Byte Integer 7.007 DPT_TimePeriodHrs K, L, Ü

 
Diese Objekte sind nur verfügbar bei Lüftungsintegralgeräten:
103 Laufzeiten Elektr. Nachheizung Heizen 2 Byte Integer 7.007 DPT_TimePeriodHrs K, L, Ü

104 Laufzeiten Elektr. Nachheizung Warmwasser 2 Byte Integer 7.007 DPT_TimePeriodHrs K, L, Ü

 
Diese Objekte sind nur beim Gerätetyp "3", "4" und "5" verfügbar:
120 Laufzeiten NHZ 1 2 Byte Integer 7.007 DPT_TimePeriodHrs K, L, Ü

121 Laufzeiten NHZ 2 2 Byte Integer 7.007 DPT_TimePeriodHrs K, L, Ü

122 Laufzeiten NHZ  1/2 2 Byte Integer 7.007 DPT_TimePeriodHrs K, L, Ü

K = Kommunikation, S = Schreiben, L = Lesen, Ü = Übertragen, A = Aktualisieren
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7.2.2	 Objektliste „Energieverbrauch“

Der Parameterblock ist nur verfügbar, wenn zuvor ein spezifischer Gerätetyp gewählt wurde und der Parameter „Elekt. Energieverbrauch 
auswerten“ den Wert „ja“ hat. Wärmepumpen vom Gerätetyp 5 liefern keine Energieverbrauchsdaten.

Objekt Name Funktion Datenpunkttyp (DPT) Flags
130 Energieverbrauch Heizung Tageswert 4 Byte Integer 13.010 DPT_ActiveEnergy K, L, Ü

131 Energieverbrauch Heizung Summe 4 Byte Integer 13.013 DPT_ActiveEnergy_kWh K, L, Ü

132 Energieverbrauch Warmwasser Tageswert 4 Byte Integer 13.013 DPT_ActiveEnergy_kWh K, L, Ü

133 Energieverbrauch Warmwasser Summe 4 Byte Integer 13.013 DPT_ActiveEnergy_kWh K, L, Ü

K = Kommunikation, S = Schreiben, L = Lesen, Ü = Übertragen, A = Aktualisieren

7.2.3	 Objektliste „Wärmemengen“

Der Parameterblock ist nur verfügbar, wenn zuvor ein spezifischer Gerätetyp gewählt wurde und der Parameter „Wärmemengen aus-
werten“ den Wert „ja“ hat.

Objekt Name Funktion Bemerkung Datenpunkttyp (DPT) Flags
140 Wärmemengen Heizung Tageswert  4 Byte Integer 13.010 DPT_ActiveEnergy K, L, Ü

141 Wärmemengen Heizung Summe  4 Byte Integer 13.010 DPT_ActiveEnergy K, L, Ü

142 Wärmemengen Warmwasser Tageswert  4 Byte Integer 13.010 DPT_ActiveEnergy K, L, Ü

143 Wärmemengen Warmwasser Summe  4 Byte Integer 13.010 DPT_ActiveEnergy K, L, Ü

144 Wärmemengen NE Heizen Summe (LWZ) DHC Heizen 
Summe (WPM)

4 Byte Integer 13.010 DPT_ActiveEnergy K, L, Ü 

145 Wärmemengen NE WW Summe DHC WW 
Summe

4 Byte Integer 13.010 DPT_ActiveEnergy K, L, Ü 

 
Diese Objekte sind nur verfügbar bei Lüftungsintegralgeräten:
146 Wärmemengen WRG Tag  4 Byte Integer 13.010 DPT_ActiveEnergy K, L, Ü

147 Wärmemengen WRG Summe  4 Byte Integer 13.013 DPT_ActiveEnergy_kWh K, L, Ü

 
Diese Objekte sind nur verfügbar bei Lüftungsintegralgeräten der LWZ 04 Serie:
148 Wärmemengen Kühlen Summe  4 Byte Integer 13.013 DPT_ActiveEnergy_kWh K, L, Ü

K = Kommunikation, S = Schreiben, L = Lesen, Ü = Übertragen, A = Aktualisieren

7.2.4	 Objektliste „Solarthermie“

Der Parameterblock ist nur bei Lüftungsintegralgeräten des Objettyps „2“ verfügbar. Der Parameter „Wärmemengen auswerten“ muss 
den Wert „ja“ haben.

Objekt Name Funktion Datenpunkttyp (DPT) Flags
150 Solarthermie Heizungsunterstützung Tageswert 4 Byte Integer 13.010 DPT_ActiveEnergy K, L, Ü

151 Solarthermie Heizungsunterstützung Summe 4 Byte Integer 13.013 DPT_ActiveEnergy_kWh K, L, Ü

152 Solarthermie Warmwasser Tageswert 4 Byte Integer 13.010 DPT_ActiveEnergy K, L, Ü

153 Solarthermie Warmwasser Summe 4 Byte Integer 13.013 DPT_ActiveEnergy_kWh K, L, Ü

K = Kommunikation, S = Schreiben, L = Lesen, Ü = Übertragen, A = Aktualisieren
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8.	 Konfiguration

8.1	 IP-Parameter

	Hinweis
Das ISG mit KNX-Software kann nur über einen KNX-IP-
Router oder über eine KNXnet/IP-Routing Schnittstelle 
als reines KNX-IP-Gerät aus der ETS geladen werden.
ff Deaktivieren Sie in den Kommunikationseinstellun-
gen der ETS den Parameter „Direkte KNX-IP-Verbin-
dung nutzen, falls verfügbar“.

Wenn die IP-Konfiguration des ISG-KNX nicht zum verwendeten 
IP-Netz des ETS-PCs sondern zu einem anderen Netzwerk passen 
soll, können Sie die IP-Konfiguration des ISG-KNX über die ETS 
und die KNX-Konfigurationsschnittstelle anpassen.

8.2	 Lüfterstufen
Die Lüfterstufen im ISG können innerhalb eines Wertebereiches 
von 0-3 eingestellt werden. Demtensprechend gibt es auf dem KNX 
jeweils 2 unterschiedlich typisierte Objekte: 
-- 1-Byte-Dezimalwert (0-255)
-- Prozentwert (0-100%)

Dabei gelten folgende Synchronisierungsregeln:
-- Am Objekt wird der Wert 3 gespeichert, wenn auf das Dezi-

malwert-Objekt Werte >3 geschrieben werden.
-- Die folgende Übersicht zeigt, wie sich der Wertebereich des 

Prozentwert-Objekts „p“ auf die Lüfterstufen und das Dezi-
malwert-Objekt „d“ abbildet:

Lüftungsleis-
tung (p) in %

interpretierte Lüf-
tungsleistung (p‘) in %

korrespondierende Lüf-
tungsstufe im ISG (d)

0 0 0
1-33 33 1
34-66 66 2
67-100 100 3

-- Am Objekt wird der zum Dezimalwert korrespondierende 
Wert gespeichert.

-- Wird ein Wert vom KNX gesetzt, wird der jeweils andere, 
korrespondierende Wert ausgeführt. Bedingung: Eine Bezie-
hung ist vorhanden. Das entsprechende Kommunikationsflag 
ist gesetzt.

-- Wird eine Lüftungsstufe außerhalb des KNX verändert und 
über den CAN-Bus aktualisiert, werden ggf. beide korres-
pondierenden Werte (Dezimal- und Prozentwert) auf dem 
KNX ausgeführt.

	Hinweis
Beachten Sie für die Lüfterstufen „Tag/Nacht“ das Kapitel 
„Betriebsarten und Sollwerte“.

	Hinweis
Für vom Regelbetrieb abweichende Sonderfunktionen 
(z. B. Sofortlüftungsfunktion über KNX) können Sie die 
„außerordentliche Lüftung“ verwenden.
Dabei wird für eine definierte Zeitspanne (z. B. 1 Stun-
de; einstellbar im WPM) eine abweichende Lüfterstufe 
gefahren und anschließend automatisch wieder zurück-
genommen.

8.3	 Betriebsarten und Sollwerte
Jeder Betriebsart sind bestimmte Sollwerte zugeordnet.

Über KNX können Betriebsarten und entsprechende Sollwerte 
unabhängig voneinander verändert werden. 

Damit Sollwertänderungen unmittelbar und nicht erst beim nächs-
ten Betriebsartwechsel umgesetzt werden, sollte nur einer der 
beiden Parameter (Betriebsart ODER Sollwert) über KNX verändert 
werden, während der andere Parameter fest definiert wird:
-- Wenn die Betriebsart (z. B. Komfortbetrieb) permanent bei-

behalten wird, die korrespondierenden Sollwerte jedoch 
über KNX verändert werden, fährt die Wärmepumpe die 
neuen Werte unmittelbar nach der Änderung an.

-- Umgekehrt kann, bei sinnvoll festgelegten Sollwerten für die 
relevanten Betriebsarten, durch einen Betriebsartwechsel 
die gesamte Anlage mit sämtlichen Sollwerten auf ein ande-
res Temperaturniveau geschaltet werden.

Beispiele:
-- Bei Abwesenheit der Bewohner empfiehlt sich ein Betriebs-

artwechsel in den ECO-Betrieb. Bei Anwesenheit kann die 
Wärmepumpe in den Komfortbetrieb wechseln. Bei dauer-
hafter Abwesenheit kann auch der Standby-Betrieb genutzt 
werden.

-- In der Betriebsart „Automatik / Programmbetrieb“ wechseln 
ECO- und Komforttemperatur gemäß dem jeweils im WPM 
hinterlegten Programm (Warmwasserprogramm, Heizpro-
gramm etc.). In dieser Betriebsart lässt sich z. B. ein dau-
erhaftes Komfort-Temperaturniveau erreichen, indem alle 
Programme auf dauerhaftes Halten der Komforttemperatur 
eingestellt werden.

-- Wenn die Wärmepumpe in den Standby-Betrieb schalten soll 
(nur Frostschutz), kann eine Betriebsartenumschaltung in 
den Bereitschaftsbetrieb eingesetzt werden.

-- Bei Einsatz der Fernbedienung FEK empfiehlt es sich, die Be-
triebsart zu fixieren. 
Die FEK kann für den ihr zugeordneten Heizkreis, unabhän-
gig von der Hauptbetriebsart, entweder die Komfort- oder 
die ECO-Temperatur anfahren. Daher sollte an der FEK und 
auf dem WPM der Komfortbetrieb dauerhaft aktiviert sein. 
Die entsprechenden Sollwerte werden dabei über KNX ver-
ändert. Auf diese Weise werden die veränderten Sollwerte 
unmittelbar angefahren. 
Wird zentral der Standby-Betrieb ausgeführt, wird auch der 
der FEK zugeordnete Heizkreis abgesenkt.
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8.4	 SG Ready Funktion
„SG Ready“ ist ein Markenzeichen des Bundesverbands Wärme-
pumpe e. V.

Es bezeichnet eine Eigenschaft von Wärmepumpen, deren Re-
gelungstechnik die Einbindung in ein intelligentes Stromnetz 
(Smart Grid) ermöglicht.

8.4.1	 Betriebszustände

Je nach Beschaltung kann das Gerät folgende Betriebsmodi aus-
führen:

Betriebszustand 1

Beschaltung (Eingang 2/Eingang 1): (1/0)
-- niedrigste Temperaturen, vgl. Bereitschaftslevel (siehe Be-

dienungs- und Installationsanleitung des angeschlossenen 
Gerätes)

-- Frostschutz wird gewährleistet

Betriebszustand 2

Beschaltung (Eingang 2/Eingang 1): (0/0)
-- Automatik- / Programmbetrieb (siehe Bedienungs- und In-

stallationsanleitung der angeschlossenen Wärmepumpe)

Betriebszustand 3 (forcierter Betrieb)

Beschaltung (Eingang 2/Eingang 1): (0/1)
-- forcierter Betrieb mit erhöhten Werten für Heiz- und 

Warmwasser-Temperatur
-- Unter EINSTELLUNGEN / ENERGIEMANAGEMENT können Sie 

die erhöhten Werte für Heiz- und Warmwasser-Temperatur 
Betrieb einstellen

Betriebszustand 4

Beschaltung (Eingang 2/Eingang 1): (1/1)
-- sofortige Ansteuerung der Maximalwerte für Heiz- und 

Warmwasser-Temperatur

8.4.2	 Anwendung zur Photovoltaikoptimierung

Für die Photovoltaikoptimierung (PV-Optimierung) wird ein 
Schaltelement benötigt, das den KNX-SG Ready-Eingang 1 in Ab-
hängigkeit von der verfügbaren PV-Leistung schaltet. Der Schwel-
lenwert muss dabei möglichst sinnvoll gewählt werden, z. B. 2 kW.
-- Der Betriebszustand 3 ist aktiv, sobald SG Ready-Eingang 1 

beschaltet und Eingang 2 unbeschaltet ist. 
-- Der SG Ready-Eingang 1 wird ausgeschaltet, wenn nicht ge-

nügend PV-Leistung verfügbar ist. Die Beschaltung entspricht 
0:0 und damit dem Betriebszustand 2.

-- Für die PV-Optimierung sind die Betriebszustände 2 und 3 
relevant, zwischen denen die Anlage automatisch wechselt.

Die Wirtschaftlichkeit einer PV-Anlage steigt mit der PV-Eigenut-
zung und fällt mit dem Bezug von Strom aus dem öffentlichen 
Netz.

Für einen erhöhten PV-Eigenverbrauch müssen die Betriebszeiten 
der Haushaltsverbraucher und der Wärmepumpe an die realen 
PV-Ertragszeiten angepasst werden.

Um den Warmwasserbedarf abzudecken, liegen die Betriebszeiten 
einer Wärmepumpe meist in den Morgen- und Abendstunden. In 
diesen Zeiten ist der PV-Ertrag entweder nicht vorhanden oder 
eher gering. Dementsprechend sollte die Warmwasserbereitung 
vorzugsweise während der Haupt-PV-Ertragszeit erfolgen. Durch 
diese Verschiebung der Wärmepumpen-Betriebszeiten erhöht sich 
der PV-Eigenverbrauch.

Durch ein Überladen der thermischen Warmwasserspeicher kann 
der Warmwasserbetrieb mit Strom aus dem öffentlichen Strom-
netz verringert werden.

	Hinweis
Bei Nutzung der SG Ready Funktion kann Heizungswas-
ser mit einer hohen Vorlauftemperatur in den Heizkreis 
gelangen.
ff Setzen Sie einen Sicherheitstemperaturbegrenzer in 
den Heizungsvorlauf ein.

8.5	 Zyklisches Senden/Hysterese
Sie können das Produkt so konfigurieren, dass Werte nur in zyk-
lischen Abständen oder bei relevanten Änderungen auf den KNX-
Bus gesendet werden.

Bei Spannungswiederkehr sendet das ISG keine Daten. Erst nach 
dem vollständigen Hochfahren (ca. 3 Minuten) beginnt das ISG 
wieder mit dem zyklischen Senden, sofern parametriert. 

Sie können das Senden zusätzlich verzögern (siehe Parameter 
„Verzögerung bei Busspannungswiederkehr“ in der ETS).

Das zyklische Senden bzw. das Senden bei Änderung empfiehlt 
sich für Werte, die sich häufig spontan oder nur in geringem Um-
fang ändern. Das Senden dieser Werte wird über die Parameter-
blöcke „Allgemein“ und „Telemetrie“ gesteuert. Diese Parameter 
umfassen größere Funktionsbereiche mit mehreren Objekten.

Um den Datentransfer über den KNX-Bus konstant zu halten, wer-
den die zyklisch zu sendenden Werte in kleinere Gruppen einge-
teilt. Diese Gruppen werden innerhalb eines Zyklusrasters von 
einer Minute verteilt gesendet. 

Die folgende Übersicht zeigt, wie die einzelnen Objekte den Zyk-
lus-/Hysteresegruppen zugeordnet sind:
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Nr Name Funktion Länge K L S Ü A Datenpunkttyp Priorität Zyklus- / 
Hysteresegruppe

1 Heizkreis 1 Heizen Raumsoll Tag/Eco 2 Byte x - x x - temperature (°C) Niedrig  
2 Heizkreis 1 Heizen Raumsoll Nacht/ECO 2 Byte x - x x - temperature (°C) Niedrig  
3 Heizkreis 1 Aktuelle Raumsolltemperatur 2 Byte x x - x - temperature (°C) Niedrig  
4 Heizkreis 1 Raumtemperatur 2 Byte x x - x - temperature (°C) Niedrig Temperatur
5 Heizkreis 1 Aktueller Sollwert 2 Byte x x - x - temperature (°C) Niedrig  
6 Heizkreis 1 Istwert 2 Byte x x - x - temperature (°C) Niedrig Temperatur
7 Heizkreis 1 Raumfeuchte 2 Byte x x - x -  Niedrig Feuchte
11 Heizkreis 2 Heizen Raumsoll Tag/Eco 2 Byte x - x x - temperature (°C) Niedrig  
12 Heizkreis 2 Heizen Raumsoll Nacht/ECO 2 Byte x - x x - temperature (°C) Niedrig  
13 Heizkreis 2 Aktuelle Raumsolltemperatur 2 Byte x x - x - temperature (°C) Niedrig  
14 Heizkreis 2 Raumtemperatur 2 Byte x x - x - temperature (°C) Niedrig Temperatur
15 Heizkreis 2 Aktueller Sollwert 2 Byte x x - x - temperature (°C) Niedrig  
16 Heizkreis 2 Istwert 2 Byte x x - x - temperature (°C) Niedrig Temperatur
17 Heizkreis 2 Raumfeuchte 2 Byte x x - x -  Niedrig Feuchte
20 Betriebsart KNX Betriebsart 1 Byte x - x x -  Niedrig  
21 Betriebsart Automatik 1 bit x - x x - enable Niedrig  
22 Betriebsart Bereitschaft 1 bit x - x x - enable Niedrig  
23 Betriebsart Tagbetrieb 1 bit x - x x - enable Niedrig  
24 Betriebsart Absenkbetrieb 1 bit x - x x - enable Niedrig  
25 Betriebsart Warmwasser 1 bit x - x x - enable Niedrig  
26 Betriebsart Handbetrieb 1 bit x - x x - enable Niedrig  
27 Betriebsart Notbetrieb 1 bit x - x x - enable Niedrig  
31 Warmwasser Solltemperatur 2 Byte x - x x - temperature (°C) Niedrig  
32 Warmwasser Solltemperatur Nacht 2 Byte x - x x - temperature (°C) Niedrig  
33 Warmwasser Aktuelle Solltemperatur 2 Byte x x - x - temperature (°C) Niedrig  
34 Warmwasser WW Isttemperatur 2 Byte x x - x - temperature (°C) Niedrig Temperatur
41 Lüftung Lüfterstufe Tag 1 Byte x - x x - counter pulses (0..255) Niedrig  
42 Lüftung Lüfterstufe Tag % 1 Byte x - x x - percentage (0..100%) Niedrig  
43 Lüftung Lüfterstufe Nacht 1 Byte x - x x - counter pulses (0..255) Niedrig  
44 Lüftung Lüfterstufe Nacht % 1 Byte x - x x - percentage (0..100%) Niedrig  
45 Lüftung Lüfterstufe außerplan 1 Byte x - x x - counter pulses (0..255) Niedrig  
46 Lüftung Lüfterstufe außerplan % 1 Byte x - x x - percentage (0..100%) Niedrig  
50 Betriebsstatus Außentemperatur 2 Byte x x - x - temperature (°C) Niedrig Temperatur
51 Betriebsstatus Vorlauftemperatur 2 Byte x x - x - temperature (°C) Niedrig Temperatur
52 Betriebsstatus Rücklauftemperatur 2 Byte x x - x - temperature (°C) Niedrig Temperatur
53 Betriebsstatus Nachheizstufen 1 Byte x x - x - 8-bit signed value Niedrig  
54 Betriebsstatus Schaltprogramm 1 bit x x - x - enable Niedrig  
55 Betriebsstatus Verdichter 1 bit x x - x - enable Niedrig  
56 Betriebsstatus Heizen 1 bit x x - x - enable Niedrig  
57 Betriebsstatus Kühlen 1 bit x x - x - enable Niedrig  
58 Betriebsstatus Warmwasserbereitung 1 bit x x - x - enable Niedrig  
59 Betriebsstatus Elektr. Nachheizung 1 bit x x - x - enable Niedrig  
60 Betriebsstatus Service 1 bit x x - x - enable Niedrig  
61 Betriebsstatus Fernwartung 1 bit x x - x - enable Niedrig  
62 Betriebsstatus Filterwechsel 1 bit x x - x - enable Niedrig  
63 Betriebsstatus Lüftungsstufe 1 bit x x - x - enable Niedrig  
64 Betriebsstatus Heizkreispumpe 1 bit x x - x - enable Niedrig  
65 Betriebsstatus Abtauen Verdampfer 1 bit x x - x - enable Niedrig  
66 Betriebsstatus Filterwechsel Abluft 1 bit x x - x - enable Niedrig  
67 Betriebsstatus Filterwechsel Zuluft 1 bit x x - x - enable Niedrig  
68 Betriebsstatus Aufheizprogramm aktiv 1 bit x x - x - enable Niedrig  
70 Betriebsstatus Heizkreis 1 Pumpe 1 bit x x - x - enable Niedrig  
71 Betriebsstatus Mischerkreispumpe / Heizkreis 2 Pumpe 1 bit x x - x - enable Niedrig  
72 Betriebsstatus Aufheizprogramm 1 bit x x - x - enable Niedrig  
73 Betriebsstatus Elektrische Not-/Zusatzheizung 1 bit x x - x - enable Niedrig  
74 Betriebsstatus Heizen 1 bit x x - x - enable Niedrig  
75 Betriebsstatus Warmwasserbereitung 1 bit x x - x - enable Niedrig  
76 Betriebsstatus Verdichter 1 bit x x - x - enable Niedrig  
77 Betriebsstatus Sommerbetrieb 1 bit x x - x - enable Niedrig  
78 Betriebsstatus Kühlen 1 bit x x - x - enable Niedrig  
79 Betriebsstatus Abtauen 1 bit x x - x - enable Niedrig  
80 Betriebsstatus Silent Mode 1 bit x x - x - enable Niedrig  
97 Betriebsstatus Fehlerstatus 1 bit x x - x - enable Niedrig  
100 Laufzeiten Verdichter Heizen 2 Byte x x - x - 2-byte unsigned value Niedrig  
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Erreichbarkeit 

Sollte einmal eine Störung an einem unserer Produkte auftre-
ten, stehen wir Ihnen natürlich mit Rat und Tat zur Seite. 

Rufen Sie uns an: 
05531 702-111 

oder schreiben Sie uns: 
Stiebel Eltron GmbH & Co. KG  
- Kundendienst - 
Fürstenberger Straße 77, 37603 Holzminden 
E-Mail: kundendienst@stiebel-eltron.de 
Fax: 05531 702-95890 

Weitere Anschriften sind auf der letzten Seite aufgeführt. 

Unseren Kundendienst erreichen Sie telefonisch rund um die 
Uhr, auch an Samstagen und Sonntagen sowie an Feiertagen. 
Kundendiensteinsätze erfolgen während unserer Geschäftszei-
ten (von 7.15 bis 18.00 Uhr, freitags bis 17.00 Uhr). Als Sonder-
service bieten wir Kundendiensteinsätze bis 21.30 Uhr. Für die-
sen Sonderservice sowie Kundendiensteinsätze an Wochenen-
den und Feiertagen werden höhere Preise berechnet. 

Garantiebedingungen 

Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistun-
gen von uns gegenüber dem Endkunden. Sie treten neben die 
gesetzlichen Gewährleistungsansprüche des Kunden. Die ge-
setzlichen Gewährleistungsansprüche gegenüber den sonsti-
gen Vertragspartnern sind nicht berührt. 

Diese Garantiebedingungen gelten nur für solche Geräte, die 
vom Endkunden in der Bundesrepublik Deutschland als Neuge-
räte erworben werden. Ein Garantievertrag kommt nicht zu-
stande, soweit der Endkunde ein gebrauchtes Gerät oder ein 
neues Gerät seinerseits von einem anderen Endkunden erwirbt. 

Inhalt und Umfang der Garantie 

Die Garantieleistung wird erbracht, wenn an unseren Geräten 
ein Herstellungs- und/oder Materialfehler innerhalb der Garan-
tiedauer auftritt. Die Garantie umfasst jedoch keine Leistungen 
für solche Geräte, an denen Fehler, Schäden oder Mängel auf-
grund von Verkalkung, chemischer oder elektrochemischer 
Einwirkung, fehlerhafter Aufstellung bzw. Installation sowie 
unsachgemäßer Einregulierung, Bedienung oder unsachgemä-
ßer Inanspruchnahme bzw. Verwendung auftreten. Ebenso 
ausgeschlossen sind Leistungen aufgrund mangelhafter oder 
unterlassener Wartung, Witterungseinflüssen oder sonstigen 
Naturerscheinungen. 

Die Garantie erlischt, wenn am Gerät Reparaturen, Eingriffe oder 
Abänderungen durch nicht von uns autorisierte Personen vor-
genommen wurden. 

Die Garantieleistung umfasst die sorgfältige Prüfung des Gerä-
tes, wobei zunächst ermittelt wird, ob ein Garantieanspruch 
besteht. Im Garantiefall entscheiden allein wir, auf welche Art 
der Fehler behoben wird. Es steht uns frei, eine Reparatur des 
Gerätes ausführen zu lassen oder selbst auszuführen. Etwaige 
ausgewechselte Teile werden unser Eigentum. 

Für die Dauer und Reichweite der Garantie übernehmen wir 
sämtliche Material- und Montagekosten. 

Soweit der Kunde wegen des Garantiefalles aufgrund gesetzli-
cher Gewährleistungsansprüche gegen andere Vertragspartner 
Leistungen erhalten hat, entfällt eine Leistungspflicht von uns. 

Soweit eine Garantieleistung erbracht wird, übernehmen wir 
keine Haftung für die Beschädigung eines Gerätes durch Dieb-
stahl, Feuer, Aufruhr oder ähnliche Ursachen. 

Über die vorstehend zugesagten Garantieleistungen hinausge-
hend kann der Endkunde nach dieser Garantie keine Ansprüche 
wegen mittelbarer Schäden oder Folgeschäden, die durch das 
Gerät verursacht werden, insbesondere auf Ersatz außerhalb des 
Gerätes entstandener Schäden, geltend machen. Gesetzliche 
Ansprüche des Kunden uns gegenüber oder gegenüber Dritten 
bleiben unberührt. 

Garantiedauer 

Für im privaten Haushalt eingesetzte Geräte beträgt die Garan-
tiedauer 24 Monate; im Übrigen (zum Beispiel bei einem Einsatz 
der Geräte in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben) 
beträgt die Garantiedauer 12 Monate. 

Die Garantiedauer beginnt für jedes Gerät mit der Übergabe des 
Gerätes an den Kunden, der das Gerät zum ersten Mal einsetzt. 

Garantieleistungen führen nicht zu einer Verlängerung der 
Garantiedauer. Durch die erbrachte Garantieleistung wird keine 
neue Garantiedauer in Gang gesetzt. Dies gilt für alle erbrachten 
Garantieleistungen, insbesondere für etwaig eingebaute Ersatz-
teile oder für die Ersatzlieferung eines neuen Gerätes. 

Inanspruchnahme der Garantie 

Garantieansprüche sind vor Ablauf der Garantiedauer, innerhalb 
von zwei Wochen, nachdem der Mangel erkannt wurde, bei uns 
anzumelden. Dabei müssen Angaben zum Fehler, zum Gerät 
und zum Zeitpunkt der Feststellung gemacht werden. Als Ga-
rantienachweis ist die Rechnung oder ein sonstiger datierter 
Kaufnachweis beizufügen. Fehlen die vorgenannten Angaben 
oder Unterlagen, besteht kein Garantieanspruch. 

Garantie für in Deutschland erworbene, jedoch außer-
halb Deutschlands eingesetzte Geräte 

Wir sind nicht verpflichtet, Garantieleistungen außerhalb der 
Bundesrepublik Deutschland zu erbringen. Bei Störungen eines 
im Ausland eingesetzten Gerätes ist dieses gegebenenfalls auf 
Gefahr und Kosten des Kunden an den Kundendienst in 
Deutschland zu senden. Die Rücksendung erfolgt ebenfalls auf 
Gefahr und Kosten des Kunden. Etwaige gesetzliche Ansprüche 
des Kunden uns gegenüber oder gegenüber Dritten bleiben 
auch in diesem Fall unberührt. 

Außerhalb Deutschlands erworbene Geräte 

Für außerhalb Deutschlands erworbene Geräte gilt diese Garan-
tie nicht. Es gelten die jeweiligen gesetzlichen Vorschriften und 
gegebenenfalls die Lieferbedingungen der Ländergesellschaft 
bzw. des Importeurs. 

Nr Name Funktion Länge K L S Ü A Datenpunkttyp Priorität Zyklus- / 
Hysteresegruppe

101 Laufzeiten Verdichter Kühlen 2 Byte x x - x - 2-byte unsigned value Niedrig  
102 Laufzeiten Verdichter Warmwasser 2 Byte x x - x - 2-byte unsigned value Niedrig  
103 Laufzeiten Elektr. Nachheizung Heizen 2 Byte x x - x - 2-byte unsigned value Niedrig  
104 Laufzeiten Elektr. Nachheizung Warmwasser 2 Byte x x - x - 2-byte unsigned value Niedrig  
120 Laufzeiten NHZ 1 2 Byte x x - x - 2-byte unsigned value Niedrig  
121 Laufzeiten NHZ 2 2 Byte x x - x - 2-byte unsigned value Niedrig  
122 Laufzeiten NHZ 1/2 2 Byte x x - x - 2-byte unsigned value Niedrig  
130 Energieverbrauch Heizung Tageswert 4 Byte x x - x - 4-byte signed value Niedrig Verbrauch
131 Energieverbrauch Heizung Summe 4 Byte x x - x - 4-byte signed value Niedrig Verbrauch
132 Energieverbrauch Warmwasser Tageswert 4 Byte x x - x - 4-byte signed value Niedrig Verbrauch
133 Energieverbrauch Warmwasser Summe 4 Byte x x - x - 4-byte signed value Niedrig Verbrauch
140 Wärmemengen Heizung Tageswert 4 Byte x x - x - 4-byte signed value Niedrig Wärmemengen
141 Wärmemengen Heizung Summe 4 Byte x x - x - 4-byte signed value Niedrig Wärmemengen
142 Wärmemengen Warmwasser Tageswert 4 Byte x x - x - 4-byte signed value Niedrig Wärmemengen
143 Wärmemengen Warmwasser Summe 4 Byte x x - x - 4-byte signed value Niedrig Wärmemengen
144 Wärmemengen NE Heizen Summe 4 Byte x x - x - 4-byte signed value Niedrig Wärmemengen
145 Wärmemengen NE WW Summe 4 Byte x x - x - 4-byte signed value Niedrig Wärmemengen
146 Wärmemengen WRG Tag 4 Byte x x - x - 4-byte signed value Niedrig Wärmemengen
147 Wärmemengen WRG Summe 4 Byte x x - x - 4-byte signed value Niedrig Wärmemengen
148 Wärmemengen Kühlen Summe 4 Byte x x - x - 4-byte signed value Niedrig Wärmemengen
150 Solarthermie Heizungsunterstütz. Tageswert 4 Byte x x - x - 4-byte signed value Niedrig Wärmemengen
151 Solarthermie Heizungsunterstützung Summe 4 Byte x x - x - 4-byte signed value Niedrig Wärmemengen
152 Solarthermie Warmwasser Tageswert 4 Byte x x - x - 4-byte signed value Niedrig Wärmemengen
153 Solarthermie Warmwasser Summe 4 Byte x x - x - 4-byte signed value Niedrig Wärmemengen
160 Smart Grid Aktiviert 1 bit x - x - - on/off Niedrig  
161 Smart Grid Eingang 1 1 bit x - x - - on/off Niedrig  
162 Smart Grid Eingang 2 1 bit x - x - - on/off Niedrig  
163 Smart Grid Betriebszustand 1Byte x x - x - on/off Niedrig  
164 Smart Grid PV-Ertrag 4 Byte x - x - - 4-byte float Niedrig  

K = Kommunikation, S = Schreiben, L = Lesen, Ü = Übertragen, A = Aktualisieren

KUNDENDIENST UND GARANTIE
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1.	 General information
These instructions are intended for qualified contractors.

	Note
Read these instructions carefully before using the appli-
ance and retain them for future reference.
Pass on the instructions to a new user if required.

1.1	 Other symbols in this documentation

	Note
General information is identified by the adjacent symbol.
ff Read these texts carefully.

Symbol Meaning
 
 

Material losses
(appliance damage, consequential losses and environmen-
tal pollution)

ff This symbol indicates that you have to do something. The ac-
tion you need to take is described step by step.

1.2	 Relevant appliances
ISG web, part number 229336

1.2.1	 Brand conformity

	Note
This software can only be operated in conjunction with 
appliances and software from the same manufacturer.
ff Never use this software in conjunction with third 
party software or appliances.

1.3	 Relevant documents
		 Operating and installation instructions 

Internet Service Gateway ISG web
		 Operating and installation instructions for the connected 

integral ventilation unit or the heat pump
		 Conditions of use for the ISG web
		 Contract conditions for the purchase of chargeable soft-

ware extensions with additional functions for ISG web

!
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2.	 Safety

2.1	 Intended use

! 	Material losses
Incorrect use can result in damage to the connected in-
tegral ventilation unit or heat pump.

Observation of these instructions and of instructions for any ac-
cessories used is also part of the correct use of this appliance.

System requirements

	Note
The TP to IP coupler installed on site must support KNX-IP 
routing. The coupler must be a KNX-IP router. A KNX-IP 
interface only supports tunnelling and is not sufficient. 

-- ISG web with Basic service package
-- Compatible appliance (see chapter "Compatibility overview")
-- KNX-IP router
-- IP network connection to ISG and to KNX-IP router
-- ETS 3.0f (only with patch), 4.1.5 or higher

2.2	 General safety instructions
We guarantee trouble-free function and operational reliability only 
if the original accessories intended for the appliance are used.

2.3	 Instructions, standards and regulations

	Note
Observe all applicable national and regional regulations 
and instructions.

3.	 Product description
This product is an optional software extension for the ISG for 
building automation. The ISG software is a gateway to the heat 
pump manager (WPM). Components that are functionally required 
for heat pump operation, e.g. sensors, cannot be replaced by KNX 
components.

The following functions of the WPM are available with the KNX 
software:
-- Selecting operating modes
-- Selecting set temperatures
-- Switching fan stages
-- Calling up current values and system data

The available objects are listed in chapter "Communication ob-
jects".

4.	 Settings
The settings available on the ISG depend on the type of appliance 
connected. In the ETS, you can choose between the following 
appliance types:

Appliance type Description
None No appliance type specified
LWZ 03/04 Trend series LWZ 303/403 integral ventilation units and LWZ 

Trend series
LWZ 04 series 304/404/504 integral ventilation units with op-

tional solar connection
WPL/WPF WPL and WPF appliances with WPM3 controller
WPC/WPF WPC and WPF systems with WPM3i controller 

(compact systems with integral WPM)
WPL Split WPL Split inverter appliances with WPMme con-

troller (WPL IK/IS etc.)

4.1	 Activating KNX programming mode

26
_0

4_
14

_0
00

1

2

1

1	 LED X1
2	 Maintenance button

	Note
Ensure that you press the centre of the maintenance but-
ton.
If you do not, the appliance may not register the entry 
and thus not activate KNX programming mode.

ff To switch the appliance to KNX programming mode, press 
and hold the maintenance button for about 6 seconds.

When KNX programming mode is activated, LED X1 will show a 
steady green light.

	Note
If LED X1 does not show a steady green light, KNX pro-
gramming mode has not been properly activated.
ff Repeat the procedure.

Deactivating KNX programming mode
ff To deactivate KNX programming mode, press the mainte-
nance button briefly.

-- The appliance will activate the CAN function.
-- LED X1 should be constantly flashing rapidly.
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4.2	 Compatibility overview
Use this product only in conjunction with the following appliances:

Stiebel Eltron 
 

Type 
 

B/ 
N 

from 
yr of 
mftr

Con-
troller 

from soft-
ware vrsn 

Building 
automa-
tion

            ISG web + 
KNX

LWZ 303/403 Inte-
gral/SOL

Integral B 08/2008     x 

LWZ 304/404 SOL Integral N    x
LWA 403 Integral N    -
LWZ 304 Integral Integral B    -
LWZ 304/404 Trend Integral N    x
LWZ 504 Integral N     for EMI: 4.02, 

SW ID 7962 
x 

LWZ 304/404 FLEX Integral N    -
LWZ Smart Integral N    -
WPL 33 HT LW-WP B  WPM 2.1  -
WPL 15/25 A(S) LW-WP B  WPM 2.1  -
WPL 5N plus LW-WP B  WPMx  -
WPL 10 I, IK, AC LW-WP B 05/2009 WPM II 6529 -
WPL 13 /20 A basic LW-WP B 05/2009 WPM II 6529 -
WPL 13-23 E / cool LW-WP B 05/2009 WPM II 6529 -
WPL 34/47/57 LW-WP B 05/2009 WPM II 6529 -
WPL I(S)-2 / IK(S)-2 LW-WP B  WPMme 34007 x
WPL 33 HT LW-WP N  WPM 3  x
WPL 15/25 A(C)(S) LW-WP N 26/2015 WPM 3 WPM 390.03, 

FES 417.02
x 

WPL 15/20/25 A(C)(S) LW-WP N  WPM 3  x
WPL 5N plus LW-WP N  WPMx  -
WPL 10 I, IK, AC LW-WP N  WPM 3  x
WPL 13/20 A basic LW-WP N  WPM 3  x
WPL 13-23 E / cool LW-WP N  WPM 3  x
WPL 34/47/57 LW-WP N  WPM 3  x
WPL Trend LW-WP N  WPM 3  -
WPL I(S)-2 / IK(S)-2 LW-WP N  WPMme  x
WPF 10-16 M SW-WP B 05/2009 WPM II 6529 -
WPF 20-66 / HT SW-WP B 05/2009 WPM II 6529 -
WPF 5-16 E / cool SW-WP B 01/2009 WPM iw 32508 -
WPF 5-16 basic SW-WP B 01/2009 WPM iw 32508 -
WPC 5-13 / cool SW-WP B 01/2009 WPM iw 32508 -
WPF 10-16 M SW-WP N  WPM 3  x
WPF 20-66 / HT SW-WP N  WPM 3  x
WPF 5-16 basic SW-WP N  WPM iw  -
WPF 04-16 / cool SW-WP N  WPM 3i  x
WPC 04-13 / cool SW-WP N  WPM 3i  x

Existing systems	 B
New systems	 N
Compatible	 x
Not possible	 -
LW-WP		  Air/water heat pump
SW-WP		  Brine/water heat pump

	Note
In parameter configuration, first select the appliance type 
so that the parameters can be configured correctly on 
your system.

4.3	 Incompatibility
Do not operate the ISG together with a DCo-active GSM on the 
same CAN BUS. This can result in errors in communication with 
the WPM.

5.	 Troubleshooting
Appliance cannot be switched to programming mode
ff Check that the KNX software is installed (see INFO tab in 
ISG-SERVICEWELT).

Fault message: "An internal appliance fault has occurred"

The wrong appliance type has been selected.
ff Select a different appliance type. Verify that your appliance is 
KNX-compatible (see chapter "Compatibility overview").
ff Check in SERVICEWELT that the ISG has correctly identified 
the system.

No communication between ISG and KNX system

If no telegrams have been registered showing communication 
between the ISG and the KNX system, proceed as follows:
ff Check that Multicast is not blocked in the DSL router/switch.
ff Check that the ISG has permission to communicate over the 
home network.
ff Check the settings of the KNX-IP router. Observe the KNX-IP 
router operating and installation instructions.
ff Check the KNX topology.
ff If you have made any changes, restart the ISG.

Example of topology

D
00

00
05

98
80

ff To avoid possible causes of error, first install a minimum 
configuration. The minimum configuration consists of a com-
puter with ETSsoftware and ISG web. Connect the compo-
nents via a switch/DSL router. Use an Ethernet cable.
ff Configure the computer network card as a programming 
connection via the ETS.
ff One step at a time, increase the complexity of the configura-
tion (KNX-IP router and other components).

If you encounter problems with the product and cannot remedy 
the cause, consult an IT contractor.
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6.	 Parameters
The appliance has the following configurable parameters. Default values are shown in the "DEF" column.

6.1	 "General" parameter block

	Note
In parameter configuration, first select the appliance type so that the parameters can be configured correctly on your system. If 
the parameters are selected correctly, your system will be filtered such that valid values are assigned only to available objects.
If an unavailable object is requested, the substitute value "32768 (0x8000H)" is assigned by the WPM.
For appliances of the LWZ series the WPM displays the substitute values „-60“ (sensor lead is missing or disconnected) and 
„-50“ (short circuit of the sensor lead).

Parameters Values DEF Description
KNX-IP device designation ISG-KNX   Defines the device designation for the KNX-IP Dis-

covery.
Delay in return of BUS voltage (seconds) 0..255: 15 15 Defines the time at which the first value is sent to 

the bus.
Appliance type 
 
 
 
 
 

0 = not available, 0 Defines the appliance type connected to the ISG. 
 
 
 
 
 

1 = LWZ ..03/..04 Trend series  
2 = LWZ ..04 series   
3 = WPL/WPF  
4 = WPC/WPF  
5 = WPL Split  

Use HC1 0 = no, 1 = yes 0 Determines whether the objects for heating circuit 1 
should be active.

Use HC2 0 = no, 1 = yes 0 Determines whether the objects for heating circuit 2 
should be active.

Evaluate operating state 0 = no, 1 = yes 0 Defines the time at which the current time is sent to 
the bus.

Use SG Ready 0 = no, 1 = yes 0 Defines whether or not SG Ready is active
Cyclical transmission of temperature (minutes, 0 = inactive) 0..255: 0 0 Determines whether all of the general temperature 

values should be transmitted cyclically.
Transmission when change in temperature (0.1 K, 0 = inactive) 
 

0..255: 0 
 

0 
 

Determines at what point temperature values should 
be resent following changes since the last transmis-
sion.

Cyclical transmission of relative humidity (minutes, 0 = inactive) 0..255: 0 0 Determines whether relative humidity values should 
be transmitted cyclically.

Transmission when change in humidity (0.1 %, 0 = inactive) 
 

0..255: 0 
 

0 
 

Determines at what point relative humidity values 
should be resent following changes since the last 
transmission.
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6.2	 "IP configuration" parameter block

	Note
As long as the appliance was connected into the network before the KNX programming mode was activated, no modifications 
to the IP configuration are generally required.

For further details on IP configuration, see chapter "Configuration / IP parameters". Default values are shown in the "DEF" column.

Parameters Values DEF Description
IP settings by ETS 0 = Do not use 0 Whether the IP settings on the ISG should be determined by ETS.

1 = DHCP   
 2 = steady    
 IP address  Read-only parameter as heading

Byte 1 0..255: 0 0 Byte 1 of the IP address
Byte 2 0..255: 0 0 Byte 2 of the IP address
Byte 3 0..255: 0 0 Byte 3 of the IP address
Byte 4 0..255: 0 0 Byte 4 of the IP address
 Subnet mask  Read-only parameter as heading

Byte 1 0..255: 0 0 Byte 1 of the subnet mask
Byte 2 0..255: 0 0 Byte 2 of the subnet mask
Byte 3 0..255: 0 0 Byte 3 of the subnet mask
Byte 4 0..255: 0 0 Byte 4 of the subnet mask
 Standard gateway  Read-only parameter as heading

Byte 1 0..255: 0 0 Byte 1 of the gateway address
Byte 2 0..255: 0 0 Byte 2 of the gateway address
Byte 3 0..255: 0 0 Byte 3 of the gateway address
Byte 4 0..255: 0 0 Byte 4 of the gateway address

Use system multicast address 0 = no, 1 = yes  1 Whether the Multicast system address (224.0.23.12) should be used or an-
other manual address

Byte 1 224..239: 239, read-only: 224 224 Byte 1 of the KNX-IP routing Multicast address. Read-only if Use system mul-
ticast address = yes

Byte 2 0..255: 0, read-only: 0 0 Byte 2 of the KNX-IP routing Multicast address. Read-only if Use system mul-
ticast address = yes

Byte 3 0..255: 23, read-only: 23 23 Byte 3 of the KNX-IP routing Multicast address. Read-only if Use system mul-
ticast address = yes

Byte 4 0..255: 12, read-only: 12 12 Byte 4 of the KNX-IP routing Multicast address. Read-only if Use system mul-
ticast address = yes

6.3	 "Telemetry" parameter block
This parameter block is visible only if a specific appliance type has previously been selected. Default values are shown in the "DEF" column.

Parameters Values DEF Description
Evaluate runtimes 0 = no, 1 = yes 0 Whether the communication objects have been activated for runtimes.
Evaluate power consumption 0 = no, 1 = yes 0 Whether the communication objects have been activated for electric energy consumption.
Cyclical transmission of consumption 
values (minutes, 0 = inactive)

0..255 0 Determines whether all of the power consumption values should be sent cyclically. 

Transmission when change in sum 
total (0.1 MWh, 0 = inactive)

0..255 0 Determines at what point the total values should be resent following changes since the 
last transmission.

Transmission when change in day 
value (0.1 kWh, 0 = inactive)

0..255 0 Determines at what point the daily values should be resent following changes since the 
last transmission.

Evaluate amounts of heat 0 = no, 1 = yes 0 Whether the communication objects have been activated for amounts of heat.
Evaluate solar thermal energy 0 = no, 1 = yes 0 Whether the communication objects have been activated for solar thermal energy.
Cyclical transmission of amounts of 
heat (minutes, 0 = inactive)

0..255 0 Determines whether all of the amounts of heat should be sent cyclically. 

Transmission when change in sum 
total (0.1 MWh, 0 = inactive)

0..255 0 Determines at what point the total values should be resent following changes since the 
last transmission.

Transmission when change in day 
value (0.1 kWh, 0 = inactive)

0..255 0 Determines at what point the daily values should be resent following changes since the 
last transmission.
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7.	 Communication objects
The appliance has the following communication objects.

7.1	 "General" function range

7.1.1	 "Operating mode" object list

This parameter block is available only if a specific appliance type has previously been selected.

Object Name Function Comments Data point 
type (DPT)

 Flags 

20 Operating mode KNX operating mode  1 byte 20.102 DPT_HVAC-
Mode

C, W, T 

Integral ventilation 
units

  Conversion of KNX to ISG operating 
mode:

        

0 Auto <->  automatic
1 Comfort <-> day mode
2 Standby <-> standby
3 Economy <-> setback mode

  4 Building protection <-> emergency 
mode

    

No change <- DHW
  No change <- manual mode     
WPM   Conversion of KNX to ISG operating 

mode:
        

0 Auto <-> programmed mode
1 Comfort <-> comfort mode
2 Standby <->  standby mode
3 Economy <-> ECO mode

  4 Building protection <-> emergency 
mode

    

  No change <- DHW     

21 
 
 

Operating mode 
 
 

Automatic 
 
 

Bit synchronised with operating mode. 
Setting deletes any other bits. Cor-
responds to "Programmed mode" on 
WPM 3

1 bit 
 
 

1.003 DPT_Enable 
 
 

C, W, T 
 
 

22 Operating mode Standby Bit synchronised with operating mode. 
Setting deletes any other bits.

1 bit 1.003 DPT_Enable C, W, T 

23 
 

Operating mode 
 

Day mode 
 

Bit synchronised with operating mode. 
Setting deletes any other bits. Corre-
sponds to "Comfort mode" on WPM 3

1 bit 
 

1.003 DPT_Enable 
 

C, W, T 
 

24 
 
 

Operating mode 
 
 

Setback mode 
 
 

Bit synchronised with operating mode. 
Setting deletes any other bits. Corre-
sponds to "Night mode" or "ECO mode" 
on WPM 3

1 bit 
 
 

1.003 DPT_Enable 
 
 

C, W, T 
 
 

25 Operating mode DHW Bit synchronised with operating mode. 
Setting deletes any other bits.

1 bit 1.003 DPT_Enable C, W, T 

27 Operating mode Emergency mode Bit synchronised with operating mode. 
Setting deletes any other bits.

1 bit 1.003 DPT_Enable C, W, T 

 
This object is available only on an integral ventilation unit:
26 Operating mode Manual mode Bit synchronised with operating mode. 

Setting deletes any other bits.
1 bit 1.003 DPT_Enable C, W, T 

C = Communication, W = Write, R = Read, T= Transfer, U = Update
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7.1.2	 "DHW" object list

This parameter block is available only if a specific appliance type has previously been selected.

Object Name Function Data point type (DPT) Flags
31 DHW Set temperature day/comfort 2 byte float 9.001 DPT_Value_Temp C, W, T

32 DHW Set temperature night/eco 2 byte float 9.001 DPT_Value_Temp C, W, T

33 DHW Current set temperature 2 byte float 9.001 DPT_Value_Temp C, R, T

34 DHW Actual DHW temperature 2 byte float 9.001 DPT_Value_Temp C, R, T

C = Communication, W = Write, R = Read, T= Transfer, U = Update

7.1.3	 "Ventilation" object list

For further details on IP configuration, see chapter "Configuration / Fan stages".

This parameter block is available only if an integral ventilation unit has been selected as the appliance type.

Object Name Function Comments Data point type 
(DPT)

 Flags 

41 Ventilation Fan stage day In ISG value range 0-3 1 byte 5.010 DPT_Value_1_Ucount C, W, T

42 Ventilation Fan stage day % In ISG value range 0-3 1 byte 5.001 DPT_Scaling C, W, T

43 Ventilation Fan stage night In ISG value range 0-3 1 byte 5.010 DPT_Value_1_Ucount C, W, T

44 Ventilation Fan stage night % In ISG value range 0-3 1 byte 5.001 DPT_Scaling C, W, T

45 Ventilation Fan stage unscheduled In ISG value range 0-3 1 byte 5.010 DPT_Value_1_Ucount C, W, T

46 Ventilation Fan stage unscheduled % In ISG value range 0-3 1 byte 5.001 DPT_Scaling C, W, T

C = Communication, W = Write, R = Read, T= Transfer, U = Update

7.1.4	 "HC 1" object list

This parameter block is available only if a specific appliance type has previously been selected, and if the parameter "Use HC 1" has 
the value "yes".

Object Name Function Comments Data point 
type (DPT)

 Flags 

1 Heating circuit 1 Heating, set room temperature, day/comfort  2 byte float 9.001 DPT_Value_Temp C, W, T

2 Heating circuit 1 Heating, set room temperature, night/eco  2 byte float 9.001 DPT_Value_Temp C, W, T

4 Heating circuit 1 Room temperature Actual value at remote control 
connected to controller

2 byte float 9.001 DPT_Value_Temp C, R, T 

5 Heating circuit 1 Current set value  2 byte float 9.001 DPT_Value_Temp C, R, T

6 Heating circuit 1 Actual value From WPM3 390_03. Otherwise 
use actual return object. 

2 byte float 9.001 DPT_Value_Temp C, R, T 

7 Heating circuit 1 Relative humidity Actual value at remote control 
connected to controller

2 byte float 9.007 DPT_Value_Humidity C, R, T 

     Alternatively 5,001 DPT_
Scaling

 

 
This object is available only on an integral ventilation unit:
3 Heating circuit 1 Current set room temperature  2 byte float 9.001 DPT_Value_Temp C, R, T

C = Communication, W = Write, R = Read, T= Transfer, U = Update
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7.1.5	 "HC 2" object list

This parameter block is available only if a specific appliance type has previously been selected, and if the parameter "Use HC 2" has 
the value "yes".

Object Name Function Comments Data point 
type (DPT)

 Flags 

1 Heating circuit 2 Heating, set room temperature, day/com-
fort

  2 byte float 9.001 DPT_Value_Temp C, W, T 

2 Heating circuit 2 Heating, set room temperature, night/eco  2 byte float 9.001 DPT_Value_Temp C, W, T

4 Heating circuit 2 Room temperature Actual value at remote control 
connected to controller

2 byte float 9.001 DPT_Value_Temp C, R, T 

5 Heating circuit 2 Current set value  2 byte float 9.001 DPT_Value_Temp C, R, T

6 
 

Heating circuit 2 
 

Actual value 
 

Supplied only for inverter systems 
and integral ventilation units. Oth-
erwise use actual return object

2 byte float 
 

9.001 DPT_Value_Temp 
 

C, R, T 
 

7 Heating circuit 2 Relative humidity Actual value at remote control 
connected to controller

2 byte float 9.007 DPT_Value_Humidity C, R, T 

          Alternatively 5,001 DPT_Scal-
ing

  

 
This object is available only on an integral ventilation unit:
3 Heating circuit 2 Current set room temperature  2 byte float 9.001 DPT_Value_Temp C, R, T

C = Communication, W = Write, R = Read, T= Transfer, U = Update
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7.1.6	 "Operating status" object list

This parameter block is available only if a specific appliance type has previously been selected, and if the parameter "Evaluate operating 
state" has the value "yes".

Object Name Function Data point type (DPT) Flags Available from
50 Operating status Outside temperature 2 byte float 9.001 DPT_Value_Temp C, R, T   
51 Operating status Flow temperature 2 byte float 9.001 DPT_Value_Temp C, R, T WPM3 390_03
52 Operating status Return temperature 2 byte float 9.001 DPT_Value_Temp C, R, T  
97 Operating status Fault status 1 bit 1.003 DPT_Enable C, R, T  

 
These objects are available only on an integral ventilation unit:
53 Operating status Booster heater stages 1 byte bit field 6.020 DPT_Status_Mode3 C, R, T  

55 Operating status Compressor 1 bit 1.003 DPT_Enable C, R, T  
56 Operating status Heating 1 bit 1.003 DPT_Enable C, R, T  
57 Operating status Cooling 1 bit 1.003 DPT_Enable C, R, T  
58 Operating status DHW heating 1 bit 1.003 DPT_Enable C, R, T  
59 Operating status Electric booster heating 1 bit 1.003 DPT_Enable C, R, T  
60 Operating status Service 1 bit 1.003 DPT_Enable C, R, T  
61 Operating status Remote service 1 bit 1.003 DPT_Enable C, R, T  
62 Operating status Filter change 1 bit 1.003 DPT_Enable C, R, T  
63 Operating status Ventilation 1 bit 1.003 DPT_Enable C, R, T  
64 Operating status Heating circuit pump 1 bit 1.003 DPT_Enable C, R, T  
65 Operating status Evaporator defrost 1 bit 1.003 DPT_Enable C, R, T  
66 Operating status Filter change extract air 1 bit 1.003 DPT_Enable C, R, T  
67 Operating status Filter change supply air 1 bit 1.003 DPT_Enable C, R, T  
68 Operating status Heat-up program enabled 1 bit 1.003 DPT_Enable C, R, T  

 
These objects are available only on appliance types 3 and 4:
70 Operating status Heating circuit 1 pump 1 bit 1.003 DPT_Enable C, R, T WPM3 390_03, 

WPM3i 391_05
71 Operating status Heating circuit 2 pump 1 bit 1.003 DPT_Enable C, R, T WPM3 390_03, 

WPM3i 391_05
72 Operating status Heat-up program 1 bit 1.003 DPT_Enable C, R, T WPM3 390_03, 

WPM3i 391_05
73 Operating status Electric emergency/booster heater 1 bit 1.003 DPT_Enable C, R, T WPM3 390_03, 

WPM3i 391_05
74 Operating status Heating 1 bit 1.003 DPT_Enable C, R, T WPM3 390_03, 

WPM3i 391_05
75 Operating status DHW heating 1 bit 1.003 DPT_Enable C, R, T WPM3 390_03, 

WPM3i 391_05
76 Operating status Compressor 1 bit 1.003 DPT_Enable C, R, T WPM3 390_03, 

WPM3i 391_05
77 Operating status Summer mode 1 bit 1.003 DPT_Enable C, R, T WPM3 390_03, 

WPM3i 391_05
78 Operating status Cooling 1 bit 1.003 DPT_Enable C, R, T WPM3 390_03, 

WPM3i 391_05

 
These objects are available only on appliance type 3:
79 Operating status Defrost 1 bit 1.003 DPT_Enable C, R, T WPM3 390_03
80 Operating status Silent mode 1 1 bit 1.003 DPT_Enable C, R, T WPM3 390_03
81 Operating status Silent mode 2 1 bit 1.003 DPT_Enable C, R, T WPM3 390_03
86 Operating status Compressor 1 1 bit 1.003 DPT_Enable C, R, T  
87 Operating status Compressor 2 1 bit 1.003 DPT_Enable C, R, T  
88 Operating status Compressor 3 1 bit 1.003 DPT_Enable C, R, T  
89 Operating status Compressor 4 1 bit 1.003 DPT_Enable C, R, T  
90 Operating status Compressor 5 1 bit 1.003 DPT_Enable C, R, T  
91 Operating status Compressor 6 1 bit 1.003 DPT_Enable C, R, T  

C = Communication, W = Write, R = Read, T= Transfer, U = Update
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7.1.7	 "SG Ready" object list

This parameter block is available only if a specific appliance type has previously been selected, and if the parameter "Use SG Ready" 
has the value "yes".

Object Name Function Comments Data point type (DPT) Flags
160 SG Ready Enable Enables or disables SG Ready 1 bit 1.001 DPT_Switch C, W

161 SG Ready Input 1 Switch object for SG Ready input 1 1 bit 1.001 DPT_Switch C, W

162 SG Ready Input 2 Switch object for SG Ready input 2 1 bit 1.001 DPT_Switch C, W

163 SG Ready Operating 
state

Current operating state, SG Ready 8 bit 20.xxx DPT_SGReadyMode C, R, T 

164 SG Ready PV output Input for PV counter (not yet in use) 4 byte float 14.056 DPT_Value_Power C, W

C = Communication, W = Write, R = Read, T= Transfer, U = Update

7.2	 "Telemetry" function range
The object lists from the "Telemetry" function range are available only if a specific appliance type has previously been selected.

7.2.1	 "Runtimes" object list

This parameter block is available only if a specific appliance type has previously been selected, and if the parameter "Evaluate runtimes" 
has the value "yes".

Object Name Function Data point type (DPT) Flags
 
These objects are available for all appliance types other than appliance type 3:
100 Runtimes Compressor heating 2 byte integer 7.007 DPT_TimePeriodHrs C, R, T

101 Runtimes Compressor cooling 2 byte integer 7.007 DPT_TimePeriodHrs C, R, T

102 Runtimes Compressor DHW 2 byte integer 7.007 DPT_TimePeriodHrs C, R, T

 
These objects are available only on integral ventilation units:
103 Runtimes Elec booster heating, heating 2 byte integer 7.007 DPT_TimePeriodHrs C, R, T

104 Runtimes Elec booster heating, DHW 2 byte integer 7.007 DPT_TimePeriodHrs C, R, T

 
These objects are available only on appliance types 3, 4 and 5:
120 Runtimes NHZ 1 2 byte integer 7.007 DPT_TimePeriodHrs C, R, T

121 Runtimes NHZ 2 2 byte integer 7.007 DPT_TimePeriodHrs C, R, T

122 Runtimes NHZ 1/2 2 byte integer 7.007 DPT_TimePeriodHrs C, R, T

C = Communication, W = Write, R = Read, T= Transfer, U = Update
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7.2.2	 "Energy consumption" object list

This parameter block is available only if a specific appliance type has previously been selected and the parameter "Evaluate power 
consumption" has the value "yes". Heat pumps of appliance type 5 do not provide energy consumption values.

Object Name Function Data point type (DPT) Flags
130 Energy consumption Heating day value 4 byte integer 13.010 DPT_ActiveEnergy C, R, T

131 Energy consumption Heating total 4 byte integer 13.013 DPT_ActiveEnergy_kWh C, R, T

132 Energy consumption DHW day value 4 byte integer 13.013 DPT_ActiveEnergy_kWh C, R, T

133 Energy consumption DHW total 4 byte integer 13.013 DPT_ActiveEnergy_kWh C, R, T

C = Communication, W = Write, R = Read, T= Transfer, U = Update

7.2.3	 "Amounts of heat" object list

This parameter block is available only if a specific appliance type has previously been selected, and if the parameter "Evaluate amounts 
of heat" has the value "yes".

Object Name Function Comments Data point type (DPT) Flags
140 Amounts of heat Heating day value  4 byte integer 13.010 DPT_ActiveEnergy C, R, T

141 Amounts of heat Heating total  4 byte integer 13.010 DPT_ActiveEnergy C, R, T

142 Amounts of heat DHW day value  4 byte integer 13.010 DPT_ActiveEnergy C, R, T

143 Amounts of heat DHW total  4 byte integer 13.010 DPT_ActiveEnergy C, R, T

144 Amounts of heat Booster htg, heating total 
(LWZ)

DHC htg, heating 
total (WPM)

4 byte integer 13.010 DPT_ActiveEnergy C, R, T 

145 Amounts of heat Booster htg, DHW total DHC htg, DHW total 4 byte integer 13.010 DPT_ActiveEnergy C, R, T

 
These objects are available only on integral ventilation units:
146 Amounts of heat HR day  4 byte integer 13.010 DPT_ActiveEnergy C, R, T

147 Amounts of heat HR total  4 byte integer 13.013 DPT_ActiveEnergy_kWh C, R, T

 
These objects are available only on integral ventilation units from the LWZ 04 series:
148 Amounts of heat Cooling total  4 byte integer 13.013 DPT_ActiveEnergy_kWh C, R, T

C = Communication, W = Write, R = Read, T= Transfer, U = Update

7.2.4	 "Solar thermal" object list

This parameter block is available only for integral ventilation units of object type 2. The parameter "Evaluate amounts of heat" must 
have the value "yes".

Object Name Function Data point type (DPT) Flags
150 Solar thermal Central htg backup, day value 4 byte integer 13.010 DPT_ActiveEnergy C, R, T

151 Solar thermal Central htg backup total 4 byte integer 13.013 DPT_ActiveEnergy_kWh C, R, T

152 Solar thermal DHW day value 4 byte integer 13.010 DPT_ActiveEnergy C, R, T

153 Solar thermal DHW total 4 byte integer 13.013 DPT_ActiveEnergy_kWh C, R, T

C = Communication, W = Write, R = Read, T= Transfer, U = Update
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8.	 Configuration

8.1	 IP parameters

	Note
The ISG with KNX software can be loaded from ETS only 
via a KNXnet/IP routing interface functioning purely as 
a KNX-IP appliance.
ff In the Communication settings for the ETS, deacti-
vate the parameter "Use direct KNX-IP connection if 
available".

If the IP configuration of the ISG-KNX has to be set to a network 
other than the IP network being used on the ETS PC, you can ad-
just the IP configuration of the ISG-KNX via the ETS and the KNX 
configuration interface.

8.2	 Fan stages
The fan stages in the ISG can be set within the range 0-3. Corre-
spondingly, on the KNX there are 2 different objects: 
-- 1-byte decimal value (0-255)
-- Percentage value (0-100 %)

In this respect, the following synchronisation rules apply:
-- Value 3 will be stored on the object if a value greater than 3 

is entered as a decimal value object.
-- The following is a summary of how the value range of the 

percentage value object "p" reflects the fan stages and the 
decimal value object "d":

Ventilation 
performance 
(p) in %

Interpreted ventila-
tion performance (p') 
in %

Corresponding ventila-
tion stage in ISG (d)

0 0 0
1-33 33 1
34-66 66 2
67-100 100 3

-- On the object, the value corresponding to the decimal value 
will be saved.

-- If one value is set by the KNX, the corresponding other value 
in each case will be implemented. On condition that: A con-
nection is available. The corresponding communication flag 
is set.

-- If a ventilation stage is changed outside of the KNX and up-
dated via the CAN bus, where relevant both corresponding 
values (decimal and percentage) will be implemented on the 
KNX.

	Note
For "Day/night" fan stages, observe chapter "Operating 
modes and set values".

	Note
For special functions that vary from normal operation 
(e.g.  immediate ventilation via KNX) you can use un-
scheduled ventilation.
Here a different fan stage will be run for a defined period 
(e.g. 1 hour, adjustable at the WPM), then will automat-
ically reset itself.

8.3	 Operating modes and set values
Specified set values are assigned to each operating mode.

Via KNX, operating modes and their corresponding set values can 
be changed independently of one another. 

In order to ensure that set values are changed immediately rather 
than at the next change of operating mode, only one of the two 
parameters (operating mode OR set value) should be changed via 
KNX, leaving the other parameter fixed:
-- If the operating mode (e.g. comfort mode) is kept constant 

but the corresponding set values are changed via KNX, the 
heat pump will run according to the new values as soon as 
the change has been made.

-- Conversely, with appropriately determined set values for 
the relevant operating modes, the entire system with all its 
set values can be switched to a different temperature level 
through a change of operating mode.

Examples:
-- When the occupants are not present, it is recommended that 

the operating mode be switched to ECO mode. When some-
one is present, the heat pump can be switched to comfort 
mode. During a period of prolonged absence, standby mode 
can also be used.

-- In "Automatic / Programmed mode", the system alternates 
between ECO and comfort temperature according to the 
corresponding program stored in the WPM (DHW program, 
heating program etc.). In this operating mode, a constant 
comfort temperature, for example, can be achieved by 
setting all programs to maintain the comfort temperature 
permanently.

-- If the heat pump needs to be set to standby operation (for 
frost protection only), the operating mode can be changed 
over to standby mode.

-- Where the FEK remote control is being used, it is recom-
mended that the operating mode be fixed. 
The FEK remote control can start either comfort or ECO tem-
perature for the heating circuit allocated to it, regardless 
of the main operating mode. On the FEK and on the WPM, 
therefore, comfort mode should be permanently activated. 
The appropriate set values are then altered via KNX. This 
way, the altered values are started immediately. 
If standby mode is enabled centrally, the setback will also be 
applied to the heating circuit assigned to the FEK.
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8.4	 SG Ready function
"SG Ready" is a trade make of Bundesverband Wärmepumpe e. V.

It describes a feature on heat pumps with control technology that 
allows them to be connected to a smart grid.

8.4.1	 Operating states

Depending on the switching, the appliance can execute the fol-
lowing operating modes:

Operating state 1

Switching (input 2/input 1): (1/0)
-- Lowest temperatures, cf. standby level (see operating and 

installation instructions for the connected appliance)
-- Frost protection is assured

Operating state 2

Switching (input 2/input 1): (0/0)
-- Automatic / Programmed mode (see operating and installa-

tion instructions for the connected heat pump)

Operating state 3 (accelerated mode)

Switching (input 2/input 1): (0/1)
-- Accelerated mode with increased values for heating and 

DHW temperature
-- You can set the increased values for heating and DHW tem-

perature mode under SETTINGS / ENERGY MANAGEMENT

Operating state 4

Switching (input 2/input 1): (1/1)
-- Immediate switch to maximum heating and DHW tempera-

ture values

8.4.2	 Use for photovoltaic optimisation

For photovoltaic optimisation (PV optimisation), a switching ele-
ment is required that switches the KNX-SG Ready input 1 according 
to the available PV output. The threshold must be selected to the 
most appropriate level, e.g. 2 kW.
-- Operating state 3 becomes active as soon as SG Ready 

input 1 is switched on and input 2 is switched off. 
-- SG Ready input 1 is switched off if insufficient PV output is 

available. The switch condition then corresponds to 0:0 and 
thus to operating state 2.

-- For PV optimisation, operating modes 2 and 3 are relevant 
and the system switches automatically between the two.

The economic viability of the PV system improves as on-site PV 
consumption increases, and falls when power is drawn from the 
public grid.

To increase on-site PV consumption, the runtimes of the household 
consumer units and heat pumps must be adjusted to the times 
when PV output is actually available.

The heat pump runtimes required to cover DHW demand are main-
ly in periods of morning and evening. These are the times when 
PV output is either very low or completely unavailable. Thus DHW 
heating should ideally take place during the time when PV output 
is at its best. By shifting the heat pump runtimes in this way, on-
site PV consumption is increased.

DHW operation using power from the public grid can be reduced 
by overheating the thermal DHW cylinder.

	Note
By using the SG Ready function, heating water can enter 
the heating circuit at a higher flow temperature.
ff Install a high limit safety cut-out in the heating flow.

8.5	 Cyclic transmission/hysteresis
You can configure the product in such a way that values are sent 
to the KNX bus only at certain cyclic intervals or when relevant 
changes have occurred.

If a voltage is returned, the ISG will not transmit data. Once fully 
reset, after about 3 minutes, the ISG restarts its cyclic transmission 
if parameters are set for this. 

You can further delay transmission (see parameter "Delay in return 
of bus voltage" in the ETS).

Cyclic transmission, or sending when changes have occurred, is 
recommended for values that frequently change spontaneously or 
only to a limited extent. The transmission of these values is con-
trolled via the "General" and "Telemetry" parameter blocks. These 
parameters cover broader function ranges with several objects.

In order to maintain consistent data transfer via the KNX bus, 
the cyclically transmitted values are divided into smaller groups. 
These groups are transmitted on a one-minute cyclic pattern. 

The following summary shows how individual objects are assigned 
to the cyclic/hysteresis groups:
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No. 
 

Name 
 

Function 
 

Length 
 

K 
 

L 
 

S 
 

Ü 
 

A 
 

Data point type 
 

Priority 
 

Cyclic / 
Hysteresis 
group

1 Heating circuit 1 Heating, set room, day/eco 2 byte x - x x - Temperature (°C) Low  
2 Heating circuit 1 Heating, set room, night/eco 2 byte x - x x - Temperature (°C) Low  
3 Heating circuit 1 Current set room temperature 2 byte x x - x - Temperature (°C) Low  
4 Heating circuit 1 Room temperature 2 byte x x - x - Temperature (°C) Low Temperature
5 Heating circuit 1 Current set value 2 byte x x - x - Temperature (°C) Low  
6 Heating circuit 1 Actual value 2 byte x x - x - Temperature (°C) Low Temperature
7 Heating circuit 1 Relative humidity 2 byte x x - x -  Low Humidity
11 Heating circuit 2 Heating, set room, day/eco 2 byte x - x x - Temperature (°C) Low  
12 Heating circuit 2 Heating, set room, night/eco 2 byte x - x x - Temperature (°C) Low  
13 Heating circuit 2 Current set room temperature 2 byte x x - x - Temperature (°C) Low  
14 Heating circuit 2 Room temperature 2 byte x x - x - Temperature (°C) Low Temperature
15 Heating circuit 2 Current set value 2 byte x x - x - Temperature (°C) Low  
16 Heating circuit 2 Actual value 2 byte x x - x - Temperature (°C) Low Temperature
17 Heating circuit 2 Relative humidity 2 byte x x - x -  Low Humidity
20 Operating mode KNX operating mode 1 byte x - x x -  Low  
21 Operating mode Automatic 1 bit x - x x - Enable Low  
22 Operating mode Standby 1 bit x - x x - Enable Low  
23 Operating mode Day mode 1 bit x - x x - Enable Low  
24 Operating mode Setback mode 1 bit x - x x - Enable Low  
25 Operating mode DHW 1 bit x - x x - Enable Low  
26 Operating mode Manual mode 1 bit x - x x - Enable Low  
27 Operating mode Emergency mode 1 bit x - x x - Enable Low  
31 DHW Set temperature 2 byte x - x x - Temperature (°C) Low  
32 DHW Set temperature, night 2 byte x - x x - Temperature (°C) Low  
33 DHW Current set temperature 2 byte x x - x - Temperature (°C) Low  
34 DHW DHW actual temperature 2 byte x x - x - Temperature (°C) Low Temperature
41 Ventilation Fan stage day 1 byte x - x x - Counter pulses (0..255) Low  
42 Ventilation Fan stage day % 1 byte x - x x - Percentage (0..100 %) Low  
43 Ventilation Fan stage night 1 byte x - x x - Counter pulses (0..255) Low  
44 Ventilation Fan stage night % 1 byte x - x x - Percentage (0..100 %) Low  
45 Ventilation Fan stage unscheduled 1 byte x - x x - Counter pulses (0..255) Low  
46 Ventilation Fan stage unscheduled % 1 byte x - x x - Percentage (0..100 %) Low  
50 Operating status Outside temperature 2 byte x x - x - Temperature (°C) Low Temperature
51 Operating status Flow temperature 2 byte x x - x - Temperature (°C) Low Temperature
52 Operating status Return temperature 2 byte x x - x - Temperature (°C) Low Temperature
53 Operating status Booster heater stages 1 byte x x - x - 8-bit signed value Low  
54 Operating status Switching program 1 bit x x - x - Enable Low  
55 Operating status Compressor 1 bit x x - x - Enable Low  
56 Operating status Heating 1 bit x x - x - Enable Low  
57 Operating status Cooling 1 bit x x - x - Enable Low  
58 Operating status DHW heating 1 bit x x - x - Enable Low  
59 Operating status Electric booster heating 1 bit x x - x - Enable Low  
60 Operating status Service 1 bit x x - x - Enable Low  
61 Operating status Remote service 1 bit x x - x - Enable Low  
62 Operating status Filter change 1 bit x x - x - Enable Low  
63 Operating status Ventilation stage 1 bit x x - x - Enable Low  
64 Operating status Heating circuit pump 1 bit x x - x - Enable Low  
65 Operating status Evaporator defrost 1 bit x x - x - Enable Low  
66 Operating status Filter change extract air 1 bit x x - x - Enable Low  
67 Operating status Filter change supply air 1 bit x x - x - Enable Low  
68 Operating status Heat-up program enabled 1 bit x x - x - Enable Low  
70 Operating status Heating circuit 1 pump 1 bit x x - x - Enable Low  
71 Operating status Mixer circuit pump/Heating circuit 2 pump 1 bit x x - x - Enable Low  
72 Operating status Heat-up program 1 bit x x - x - Enable Low  
73 Operating status Electric emergency/booster heater 1 bit x x - x - Enable Low  
74 Operating status Heating 1 bit x x - x - Enable Low  
75 Operating status DHW heating 1 bit x x - x - Enable Low  
76 Operating status Compressor 1 bit x x - x - Enable Low  
77 Operating status Summer mode 1 bit x x - x - Enable Low  
78 Operating status Cooling 1 bit x x - x - Enable Low  
79 Operating status Defrost 1 bit x x - x - Enable Low  
80 Operating status Silent mode 1 bit x x - x - Enable Low  
97 Operating status Fault status 1 bit x x - x - Enable Low  
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Guarantee
The guarantee conditions of our German companies do not 
apply to appliances acquired outside of Germany. In countries 
where our subsidiaries sell our products a guarantee can only 
be issued by those subsidiaries. Such guarantee is only grant-
ed if the subsidiary has issued its own terms of guarantee. No 
other guarantee will be granted.

We shall not provide any guarantee for appliances acquired in 
countries where we have no subsidiary to sell our products. 
This will not affect warranties issued by any importers.

Environment and recycling
We would ask you to help protect the environment. After use, 
dispose of the various materials in accordance with national 
regulations.

No. 
 

Name 
 

Function 
 

Length 
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Data point type 
 

Priority 
 

Cyclic / 
Hysteresis 
group

100 Runtimes Compressor heating 2 byte x x - x - 2-byte unsigned value Low  
101 Runtimes Compressor cooling 2 byte x x - x - 2-byte unsigned value Low  
102 Runtimes Compressor DHW 2 byte x x - x - 2-byte unsigned value Low  
103 Runtimes Elec booster heating, heating 2 byte x x - x - 2-byte unsigned value Low  
104 Runtimes Elec booster heating, DHW 2 byte x x - x - 2-byte unsigned value Low  
120 Runtimes NHZ 1 2 byte x x - x - 2-byte unsigned value Low  
121 Runtimes NHZ 2 2 byte x x - x - 2-byte unsigned value Low  
122 Runtimes NHZ 1/2 2 byte x x - x - 2-byte unsigned value Low  
130 Energy consumption Heating day value 4 byte x x - x - 4-byte signed value Low Consumption
131 Energy consumption Heating total 4 byte x x - x - 4-byte signed value Low Consumption
132 Energy consumption DHW day value 4 byte x x - x - 4-byte signed value Low Consumption
133 Energy consumption DHW total 4 byte x x - x - 4-byte signed value Low Consumption
140 Amounts of heat Heating day value 4 byte x x - x - 4-byte signed value Low Amounts of 

heat
141 Amounts of heat Heating total 4 byte x x - x - 4-byte signed value Low Amounts of 

heat
142 Amounts of heat DHW day value 4 byte x x - x - 4-byte signed value Low Amounts of 

heat
143 Amounts of heat DHW total 4 byte x x - x - 4-byte signed value Low Amounts of 

heat
144 Amounts of heat Booster htg, heating total 4 byte x x - x - 4-byte signed value Low Amounts of 

heat
145 Amounts of heat Booster htg, DHW total 4 byte x x - x - 4-byte signed value Low Amounts of 

heat
146 Amounts of heat HR day 4 byte x x - x - 4-byte signed value Low Amounts of 

heat
147 Amounts of heat HR total 4 byte x x - x - 4-byte signed value Low Amounts of 

heat
148 Amounts of heat Cooling total 4 byte x x - x - 4-byte signed value Low Amounts of 

heat
150 Solar thermal Central heating backup Day value 4 byte x x - x - 4-byte signed value Low Amounts of 

heat
151 Solar thermal Central htg backup total 4 byte x x - x - 4-byte signed value Low Amounts of 

heat
152 Solar thermal DHW day value 4 byte x x - x - 4-byte signed value Low Amounts of 

heat
153 Solar thermal DHW total 4 byte x x - x - 4-byte signed value Low Amounts of 

heat
160 Smart grid Enabled 1 bit x - x - - On/Off Low  
161 Smart grid Input 1 1 bit x - x - - On/Off Low  
162 Smart grid Input 2 1 bit x - x - - On/Off Low  
163 Smart grid Operating state 1 byte x x - x - On/Off Low  
164 Smart grid PV output 4 byte x - x - - 4 byte float Low  

C = Communication, W = Write, R = Read, T= Transfer, U = Update

GUARANTEE
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